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Steinhauser Gemeindenachrichten

Liebe Steinhauserinnen und 
Steinhauser!

Die geplante Sanierung des Engerber-
ges erfolgt in den KW 40-43 und ist in 
dieser Zeit das Befahren der Engerberg-
straße nicht bzw. nur erschwert möglich.
Ebenfalls in der KW 40 ist die Sanierung 
eines Teilstückes der Nikolausstraße ge-
plant. Bitte beachten Sie die regionalen 
Umleitungen und Hinweise.

Die Sommerbetreuung für die Kinder-
garten- und Volksschulkinder wurde 
auch heuer wieder angeboten und hat 
regen Zuspruch gefunden. Dieses An-
gebot wird es auch in den Ferien 2026 
geben.

Ich bedanke mich bei allen Vereinen 
und Körperschaften für die Abhaltung 
der Veranstaltungen für den Ferienpass 
2025 - diese waren wieder ein voller Er-
folg.

Auch im Jahr 2026 wird wieder ein Ge-
meindekalender mit allen Terminen er-
stellt, welcher mit den gelben Säcken zur 
Verteilung kommt.

Die Planungsarbeiten für den Zubau 
bzw. Umbau bei der Volksschule Stein-
haus sind in der Endphase und wird an-
schließend um sämtliche Genehmigun-
gen angesucht. 

Geplant sind diese Arbeiten im Jahr 
2026, damit ein Schulbetrieb ab Schul-
beginn September 2026 wieder möglich 
ist (abhängig von den Genehmigungen 
und Förderzusagen).

Seit 1. September betreibt der Traditi-
onsbetrieb Schmidler aus Eberstalzell 
in der Schlossstraße 3 eine Bäckereiver-
kaufsstelle und Cafe. 
Es freut uns ganz besonders, dass wir in 
Steinhaus wieder ein derartiges Angebot 
haben.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen 
Herbst und verbleibe

Ihr Bürgermeister 

(Piritsch Harald)

Vorwort

Unsere Amtsstunden und Post Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag und Donnerstag
07:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch und Freitag
07:00 - 12:00 Uhr

__________________________________

Bitte beachten Sie, dass die Post Montag, Dienstag und Donnerstag um ca. 17:00 Uhr und Mittwoch und 
Freitag um ca. 11:30 Uhr abgeholt wird. 

Informationen vom Postpartner Steinhaus

Zustellung
Wir weisen daraufhin, dass wir als Postpartner hinsichtlich der Zustellung von Paketen oder Briefen keinen Einblick haben. 
Die Postpartnerstelle lagert lediglich jene Pakete und Schriftstücke, welche vom Empfänger bzw. einer befugten Person 
mittels Unterschrift nicht entgegengenommen werden konnten. In diesem Fall wird ein gelber Benachrichtigungsschein im 
Briefkasten hinterlegt, mit welchem die Abholung beim Postpartner innerhalb von 3 Wochen erfolgen kann.

Zustellbeschwerden
Beschwerden der Zustellung betreffend sind bitte ausschließlich beim Postkundenservice Tel. 0800/010100 einzubringen. 
Hier kann Ihr Anliegen mit umfangreicheren Möglichkeiten zu Ihrer Zufriedenheit bearbeitet werden, welche beim Post-
partner nicht zur Verfügung stehen. Für weitere Fragen sind wir - im Rahmen unserer Möglichkeiten -  gerne für Sie da.



 4 Oktober/November/Dezember 2025

Steinhauser GemeindenachrichtenÄrzte- und Apothekendienst

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst 

Informationen des tagesaktuellen Zahnärzte-Notdienstes können im Internet unter 
www.zahnaerztekammer.at abgerufen werden. Der zahnärztliche Sonn- und Feier-
tagsdienst wird an den angeführten Tagen jeweils in der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr 
in den Ordinationen der angeführten Zahnärzte durchgeführt. Bei Nichtmelden un-
ter der angeführten Telefonnummer wird gebeten, die Nummer des Roten Kreuzes 
Wels, 07242/46400 anzurufen. 

Alle aktuellen Bereitschaftsdienste können jederzeit unter der Notrufnummer 141 
abgefragt werden.

Welser Bereitschaftsdienst der Apotheken
Es wird ersucht, den Nachtdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen.
Für die Inanspruchnahme der Apotheken nach 20:00 Uhr und an Sonn- und Fei-
ertagen wird eine Zusatzgebühr eingehoben, die von der Krankenkasse nur gegen 
entsprechenden Rezept-Vermerk bezahlt wird.
Nutzen Sie auch den neuen Apothekennotruf  1455 und die Initiative Rezept TAXI.

Den aktuellen Apothekenkalender können Sie sich jederzeit bei Ihrer Apotheke ab-
holen.

HÄND - Hausärztlicher Notdienst

Für eine ärztliche Versorgung außerhalb der Ordinationszeiten stehen im neuen 
HÄND zur Verfügung: 
•	 An Wochentagen zwei Bereitschaftsordinationen (Sprengel Ost und Sprengel 

West) in der Zeit von 14:00 bis 19:00 Uhr und ein
Visitendienst in der Zeit von 19:00 bis 23:00 Uhr.

•	 An Wochenend- und Feiertagen zwei Bereitschaftsordinationen in der Zeit von 
08:00 bis 12:00 Uhr, ein 
Visitendienst in der Zeit von 12:00 bis 23:00 Uhr

Die überregionale Telefonnummer des Roten Kreuzes 141 besteht weiter neben der 
Gesundheitshotline 1450.
Dort ist geschultes Gesundheitspersonal im Einsatz. Falls nötig, steht eine Ärztin/
ein Arzt bereit, die/der die Patientinnen und Patienten berät und die weitere Vorge-
hensweise bespricht.

Für die Wochentags-Bereitschaft von 14:00 - 19:00 Uhr wird die Zuständigkeit wie 
folgt aufgeteilt:
•	 	Sprengel Ost = Gunskirchen, Pennewang, Kematen am Innbach, Meggenhofen, 

Pichl bei Wels, Bachmanning, Aichkirchen, Offenhausen, Weißkirchen, Schleiß-
heim, Marchtrenk, Holzhausen, Sattledt, Sipbachzell

•	 	Sprengel West = Lambach, Stadl Paura, Edt bei Lambach, Neukirchen bei     Lam-
bach, Steinerkirchen an der Traun, Fischlham, Steinhaus bei Wels, Eberstalzell, 
Bad Wimsbach-Neydharting

Was ist 1450?
Ihre Rund-um-die-Uhr-Gesundheitsberatung. Für alle Gesundheitsfragen: zum Bei-
spiel bei Schmerzen, Fragen zu Medikamenten, wenn Sie nicht wissen, ob Sie ins 
Krankenhaus sollen, wenn Ihr Arzt oder Ihre Ärztin nicht verfügbar ist – rufen Sie 
zuerst 1450 an!

Notrufe

Feuerwehr: ......................... 122

Polizei: ................................133
Thalheim ..................059133-4187

Rettung: ............................. 144

Vergiftungsinfozentrale
............................... 01/4064343

Internationaler Notruf........ 112

Ärzte:
Dr. Christina Schausberger
Steinhaus
07242/27476

Dr. Katharina Bhalla
Steinerkirchen
07241/2366

Dr. Weber und Dr. Strasser
Eberstalzell
07241/56150

Dr. Franz Krump
Fischlham
07241/5931

Dr. Benjamin Rezsucha
Bad Wimsbach-Neydharting
07245/25639

SOZIAL- UND GESUNDHEITS-
REGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

lebensWEGE ist die Informationsplatt-
form der Versorgungsregion 42. Hier 
erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, 
Prävention, Pflege und Soziales. Nützli-
che Tipps und Services runden das In-
formationsangebot ab.

www.lebenswege-online.at
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Steinhauser Gemeindenachrichten

Allgemeines

Bitte die Abfalltonnen bzw. Gelbe Sä-
cke rechtzeitig (bereits am Vortag) 
zur Abfuhr bereitstellen! Sollten Ihre 
Abfalltonnen am Tag nach der geplan-
ten Entleerung noch immer voll sein, 
kontaktieren sie das Marktgemeindeamt 
Steinhaus (Tel.: 07242/27455). 
In Verbindung mit Feiertagen oder 
aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, 
Krankheit, ...) kann sich die Abfuhr ver-
schieben! 
Im Winter bitte keine nassen Abfälle 
einfüllen, Abfall friert ein und es könnte 
nur zu einer Teilentleerung der Abfall-
tonne kommen!

Beispiele:
Obst- u. Gemüseabfälle
Lebensmittelreste
Teesackerl
Kaff eefi lter mit Sud
Topfpfl anzen
Schnittblumen
Strauch- u. Rasen-
schnitt
Laub
Holzasche
Küchenpapier

Küchenabfälle bitte in
Zeitungspapier

einwickeln

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

So trennen und sammeln Sie richtig

Restabfall
(beim Haushalt)

Leichtverpackungen
(beim Haushalt)

Beispiele:
Kunststoff -Flaschen
Folien (Kunststoff , Alu)
Dosen (Alu, Weißblech)
Kaff ee-Innenverpackung
Tragtaschen
Joghurtbecher
Margarinebecher
Putzmittelbehälter

Knick Trick

Beispiele:
Windeln
Kehricht
Glasbruch
Glühbirnen
Lederabfälle
Porzellanbruch
Einwegrasierer
Staubsaugerbeutel
Papier verschmutzt
Ton- u. Videokassetten
Kohlenasche

Die Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter www.umweltprofi s.at/wels-landDie Abfallberater informieren Sie gerne am                         oder unter 

Beispiele:
Gurkengläser
Einsiedegläser
Einwegfl aschen
Marmeladegläser
Weinfl aschen

Getrennt nach Weiß- 
und Buntglas

Deckel und Ver-
schlüsse entfernen!

Bitte ausspülen!

Papier, Karton
(beim Haushalt)

Altglas
(öff entliche Sammelstellen)

Beispiele:
Bücher
Kataloge
Zeitungen
Prospekte
Schulhefte
Schachteln
Papiersäcke
Zeitschriften

Schachteln fl ach
zusammendrücken!

Größere Mengen bitte 
ins Altstoff sammel-
zentrum bringen!

Bioabfall
(beim Haushalt)

Stand 01/2013
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Müllabfuhr
Dienstag,	 21. Oktober
Dienstag,	 18. November
Dienstag,	 16. Dezember

Biotonnenabfuhr
Seit 2025 gibt es für die Entleerung der 
Biotonnen eine Gebietseinteilung, die-
se ist am Abfallkalender auf  der letzten 
Seite der Gemeindezeitung zu finden.
Donnerstag, 	   2. Oktober (T1)
Freitag,		    3. Oktober (T2)
Donnerstag, 	   9. Oktober (T1)
Freitag,		  10. Oktober (T2)
Donnerstag, 	 16. Oktober (T1)
Freitag,		  17. Oktober (T2)
Donnerstag, 	 23. Oktober (T1)
Freitag,		  24. Oktober (T2)
Donnerstag, 	 30. Oktober (T1)
Freitag,		  31. Oktober (T2)
Donnerstag, 	 13. November (T1)
Freitag,		  14. November (T2)
Donnerstag, 	 27. November (T1)
Freitag,		  28. November (T2)
Freitag,		  12. Dezember (T1)
Samstag,	 13. Dezember (T2)
Mittwoch, 	 24. Dezember (T1)
Samstag,	 27. Dezember (T2)

Gelber Sack 
Donnerstag,	 23. Oktober
Donnerstag,	 20. November
Donnerstag,	 18. Dezember

Altpapiertonne
Montag, 	 13. Oktober 
Montag, 	 24. November

BAV Wels-Land
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim/Wels
Telefon: 07242 93488
Fax: 07242 93488-11
www.umweltprofis.at/wels-land 

Bei Fragen zu Umwelt und Abfall 
wenden Sie sich an das Misttelefon 
(07242/54060) des Bezirksabfallverban-
des Wels-Land.

ASZ - Altstoffsammel-
zentrum Linden
Linden 31, 4652 Steinerkirchen/Traun

Öffnungszeiten:
Dienstag, 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 08:00 - 12:00 Uhr

ASZ - Altstoffsammel-
zentrum Sattledt
Kirchdorferstraße 17, 4642 Sattledt

Öffnungszeiten:
Freitag, 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

ASZ - Altstoffsammel-
zentrum Thalheim
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim/Wels

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag, 08:00 - 12:00 Uhr und 
             13:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 08:00 - 12:00 Uhr 

SVS der Selbstständigen 
– Beratungstage 2025
Die Beratungstermine finden immer 
zwischen 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

Bezirksbauernkammer (BK), 
Rennbahnstraße 15, 4600 Wels
•	 Montag, 13. Oktober	
•	 Montag, 10. November
•	 Montag,   1. Dezember

Wirtschaftskammer (WK), 
Dr.-Koss-Straße 4, 4600 Wels
•	 Mittwoch, 22. Oktober	
•	 Mittwoch, 26. November	
•	 Mittwoch, 17. Dezember

Bitte bringen Sie einen Lichtbildaus-
weis mit!
Für eine persönliche Beratung vereinba-
ren Sie einen Termin unter der 050 808 
808 bzw. online unter svs.at/termine.

PVA der Arbeiter und 
Angestellten
Sie haben Fragen zur Pension, zur Re-
habilitation, zum Pflegegeld oder zur 
Gesundheitsvorsorge Aktiv an die Pen-
sionsversicherungsanstalt?
Vereinbaren sie einfach telefonisch        
einen Termin in Ihrer Region:
•	 Serviceline Oberösterreich: 

 05 03 03-36170
•	 Alle Sprechtagsorte finden sie unter 

www.pv.at/sprechtage

Montag bis Mittwoch von 07:00 bis 
15:30 Uhr, Donnerstag von 07:00 bis 
18:00 Uhr und Freitag von 07:00 bis 
15:00 Uhr

Kostenlose 
Rechtsberatung
Seitens der HFSR Rechtsanwäl-
te wird  bekanntgegeben, dass unter 
07242/41824, HFSR Rechtsanwälte, 
gerne eine telefonische Rechtsauskunft 
erteilt wird und möge im Sekretariat 
das Thema bekannt gegeben werden, 
sodann der zuständige Jurist umgehend 
zurückruft.

Termine 2025
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Verkehrsbehinderungen 
durch überhängende 
Äste und Sträucher

Äste und Sträucher, die auf  Gehsteige 
und Straßen herauswachsen, behindern 
Fußgänger, Radfahrer und alle anderen 
Verkehrsteilnehmer.
Ein Ausweichen auf  die Straße führt oft 
zu gefährlichen Situationen. Personen, 
die z.B. mit Kinderwägen, Gehhilfen 
und Rollstühlen unterwegs sind, benöti-
gen die volle Breite des Gehsteigs.
So mancher Außenspiegel eines Pkws 
wurde schon Opfer eines Astes. Busse, 
und Lkws werden ebenfalls von einhän-
genden Ästen stark behindert.

Gehsteige, Straßen und Wege müsen 
von einhängenden Ästen und Sträu-
chern freigehalten werden. Eigentümer 
haften auch für Schäden, die durch in 
den Luftraum der Straße ragende Äste 
an Fahrzeugen entstehen. Das frei zu 
haltende Lichtraumprofil von 4,5 m gilt 
auch für Gehsteigbereiche. Die Benutz-
barkeit des Gehsteiges muss gewährleis-
tet sein, damit Fußgänger nicht auf  die 
Straße ausweichen müssen.

Alle Grundstücksbesitzer entlang von 
öffentlichen Straßen werden ersucht, die 
an ihren Grundstücksgrenzen gepflanz-
ten Sträucher, Stauden udgl. laufend zu- 
rückzuschneiden, um den Wildwuchs, 
der die Straßenbreite, Gehsteigbreite 
und das Sichtfeld in Kreuzungsberei-
chen massiv beeinträchtigt, zu vermei-
den. Die Gemeindeverwaltung ersucht 
um entsprechende Beachtung. 

Verwilderung von unbe-
bauten Grundstücken

Es darf  darauf  hingewiesen werden, 
dass gem. § 9 Abs. 2 Oö. Bautechnik-
gesetz 1994 idgF. unbebaute Grundstü-
cke so zu gestalten und benützen sind, 
dass keine Störung des Orts- und Land-
schaftsbildes, keine Verunstaltung und 
keine schädlichen Umwelteinwirkungen 
auf  dem Grundstück selbst bzw. auch 
auf  den Nachbargrundstücken entste-
hen.

Hinsichtlich der landwirtschaftlichen 
Flächen gilt gem. § 9 Abs. 1 lit. a Oö. 
Kulturpflanzenschutzgesetz 1951 idgF. 
der gleiche Sachverhalt.
Die Marktgemeinde Steinhaus ersucht 
die betroffenen Grundeigentümer ein-
dringlich, die Grundstücke zumindest 
einmal im Jahr zu mähen und auch auf-
kommende Bäumchen zu schneiden 
bzw. zu entfernen.

Diese Vorgangsweise sollte, auch im 
Hinblick auf  gute nachbarschaftliche 
Beziehungen, die Regel sein und auch 
im Eigeninteresse liegen. 
Auf  Grund der geltenden Gesetzeslage 
und der vorstehenden Ausführungen 
wird höflich ersucht, wieder vermehrt 
Wert auf  die Pflege der Grundstücke zu 
legen.

Lärmreduzierung – ge-
genseitige Rücksicht-
nahme

Um Nachbarschafts- und Anrainerkon-
flikte zu vermeiden bzw. unnötige Stö-
rungen der örtlichen Gemeinschaft von 
vornherein auszuschließen, dürfen wir 
im Besonderen ersuchen
•	 den Betrieb von Rasenmähern, die 

von Verbrennungs- oder Elektromo-
toren angetrieben werden sowie der 
Betrieb von störenden Lärm erregen-
den Maschinen und Geräten mit Ver-
brennungs- oder Elektromotoren am 
Samstag ab 15:00 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen im Freien zu vermei-
den soweit diese Geräte nicht im Rah-
men eines Gewerbe-, Industrie- oder 
Landwirtschaftsbetriebes verwendet 
werden.

•	 das Einwerfen von Altglas in die dafür 
vorgesehenen Container von Montag 
bis Samstag auf  die Zeit zwischen 
07:00 und 20:00 Uhr zu beschränken. 
Am Sonntag ist das Einwerfen von 
Altglas verboten!

•	 störenden Lärm im freien bzw. öffent-
lichen Raum (bspw. lauter Betrieb von 
Tonanlagen, Ausübung von lärmer-
regenden Sport- u. Freizeitaktivitäten 
etc. ) insbesondere während der allge-
mein anerkannten Ruhe- und Nacht-
zeiten zu vermeiden. 

Unbeschadet der vorstehend genannten 
Empfehlungen ist darauf  hinzuweisen, 
dass Lärmerregungen, die das nach den 
örtlichen Verhältnissen gewöhnliche 
Maß überschreiten und die ortsübliche 
Benutzung der benachbarten Grund-
stücke wesentlich beeinträchtigen, zivil- 
und verwaltungsstrafrechtliche sowie in 
besonders schwerwiegenden Fällen so-
gar strafrechtliche Konsequenzen nach 
sich ziehen können. 

Wenn das Verhalten im freien bzw. öf-
fentlichen Raum von gegenseitiger 
Rücksichtnahme und Verständnis für 
Nachbarn bzw. Anrainer geprägt ist, 
beugt dies nicht nur Auseinandersetzun-
gen und Anzeigen vor, sondern trägt in 
besonderer Weise dazu bei, dass es für 
alle Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger ein schönes Miteinander 
wird.

Parkflächen beim Markt-
gemeindeamt

Bushaltestelle bzw. Busverkehr
Seit einiger Zeit gibt es beim Marktge-
meindeamt eine Bushaltestelle. Damit 
die Buslinie den angegebenene Zeitplan 
einhalten kann, ist es wichtig, dass die 
Busse vorm Marktgemeindeamt rund-
herum fahren können. 

Bitte parken Sie nicht direkt vor der 
Haustüre des Marktgemeindeamts oder 
auf  der mit „X“ gekennzeichneten Flä-
che. Es sind genügend Parkplätze vor-
handen. Ein parkendes Fahrzeug behin-
dert den Busverkehr erheblich und kann 
im schlimmsten Fall dazu führen, dass 
die Linie nicht planmäßig verkehren 
kann.

Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre 
Rücksichtnahme im Sinne aller!
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Bevölkerungs-
bewegungen

Geburten

Amalia Luisa Schachinger
Jonas Kriener
Bea Sophie Haminger
Amelie Kaufmann
Sebastian Paminger
Paulina Theresia Steinhuber
Lea Pröll
Tim Winkler

Wir begrüßen unsere 
neuen Gemeindebürger!

Sterbefälle

Friederika Haminger	         im 94. Lj.

Wir gedenken unserer 
lieben Verstorbenen!

Allgemeines/Bevölkerungsbewegungen

Schon gewusst?

Mit 1. März 1875 löst sich die Ge-
meinde Oberschauersberg auf  und 
wird mit Steinhaus zusammenge-
legt. Ab dieser Zeit gibt es nur mehr 
die Gemeinde Steinhaus.

Einwohnerstand:
•	 per 01.09.2015
Hauptwohnsitze:	 1968
Nebenwohnsitze:	     98

•	 per 01.09.2025
Hauptwohnsitze:	 2823
Nebenwohnsitze:	   151

OÖ Familienkarte

Um Familien künftig im Rahmen der 
OÖ Familienkarte noch stärker zu un-
terstützen, beispielsweise bei der An-
schaffung der Erstausstattung für das 
Kind (Kinderwagen, Kleidung etc.), sol-
len künftig auch werdende Eltern(teile) 
bereits vor der Geburt des ersten Kin-
des die OÖ Familienkarte als „Erstkar-
te“ beantragen können. Der Antrag ist 
online zu stellen.

Weitere Informationen dazu sind auf  
der Homepage der OÖ. Familienkarte 
www.familienkarte.at zu finden.

Elternbildungsgutscheine
Für die meisten werdenden Mütter und 
Väter ist die pränatale Phase eine Zeit, 
die geprägt ist von vielen Fragen und 
intensiven Empfindungen. Elternbil-
dung kann hier unterstützend wirken. 
Mit Ausstellung der „Erstkarte“ der OÖ 
Familienkarte wird den werdenden El-
tern ein Oö. Elternbildungsgutschein 
im Wert von 20 Euro zur Verfügung 
gestellt. Weitere Oö. Elternbildungsgut-
scheine im Wert von je 20 Euro erhalten 
Eltern automatisch mit dem Eintrag des 
Kindes in die OÖ Familienkarte (Ge-
burt) sowie zum 3., 6. und 10. Geburts-
tag des Kindes.

Oö. Familienpaket
Mit dieser Mappe erhalten Schwangere 
und Jungfamilien ein wertvolles Bündel 
an Informationen über die wichtigen 
Phasen des Familienlebens sowie über 
die Familienförderungen des Bundes 
und des Landes Oberösterreich. Ein bei-
gelegtes Gutscheinheft bietet zusätzlich 
kleine finanzielle Starthilfen durch zahl-
reiche Betriebe an. Das „OÖ Familien-
paket“ kann bei der Wohnsitzgemeinde 
gegen Vorlage des Eltern-Kind-Passes 
oder der OÖ Familienkarte bereits vor 
der Geburt des Kindes abgeholt werden.

EMB Lambach (Eltern- 
/Mutterberatung) 

Hafferlstraße 1
4650 Lambach

Angebote für Eltern und Kinder in den 
ersten 3 Lebensjahren

Eltern-/Mutterberatung mit „Play 
and Talk“: 
jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr
•	 Mittwoch, 1. Oktober
•	 Mittwoch, 5. November
•	 Mittwoch, 3. Dezember

Hier können Sie Ihr Baby/Kleinkind 
von einer Kinderkrankenschwester mit 
einer Ausbildung zur Stillberaterin mes-
sen und wiegen lassen und alle Fragen 
und Sorgen betreffend Ihr Baby/Klein-
kind stellen. 

„Play and Talk“ gibt‘s parallel dazu. Da 
können Sie begleitet durch eine Sozial-
arbeiterin bei gemütlicher Atmosphäre 
mit Ihrem Kind spielen und sich mit an-
deren Eltern austauschen.

Offene Treffpunkte:

•	 Babytreff: 
jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,        
wiegen & messen 10:30 – 11:00 Uhr

•	 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

Einzelberatungen (nur mit Anmel-
dung)
•	 Psychologische Beratung 
•	 Stillberatung 

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
kostenlosen Angeboten ein!

Tel. 07243/51143 (Telefonnummer 
von Beratungsstelle IGLU) oder 

iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Web :www. l and-oberoes te r r e i ch .
gv.at/121445.htm oder www.kinder-
jugendhilfe-ooe.at/491.htm oder ins-
tagram.com/elternundmutterberatun-
gooe
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Familienkarten High-
lights

Tiergarten Schönbrunn
Bis 30. November genießen Kinder frei-
en Eintritt (statt 15,50 Euro). Erwachse-
ne zahlen 25 Euro (statt 27 Euro). 

Salzgeschichte zum Halbpreis erle-
ben
Die Salzwelten Salzburg am Dürrnberg 
laden Inhaber der OÖ Familienkarte im 
Oktober zum Halbpreis ein. Erwachsene 
zahlen 17 Euro (statt 34 Euro) und Kinder  
(4-15 Jahre) 8 Euro (statt 16 Euro). On-
line-Tickets sind mit dem Promotion-
code „OÖFamilie25“ erhältlich.

© bergauer
 
Ermäßigte Eislaufkurse und kosten-
lose Schnupperstunden 
Am 29. September und 1. Okto-
ber, jeweils um 15.30 Uhr, lädt 
der Union Eissportklub Linz  
zu kostenlosen Schnupperstunden in 
der Eishalle Linz Parkbad-Donaupark-
halle ein. 
Herbstkurse: ab 6. Oktober bis 19. De-
zember (wöchentlich immer Mo. und 
Mi. von 15.30-16.20 Uhr). Kursge-
bühr Mo. oder Mi.: 75 Euro (statt 95 
Euro); Kombiangebot Mo. und Mi.: 150 
Euro (statt 170 Euro). Um rechtzeitige  
Anmeldung unter www.uel.at wird gebe-
ten.  

Abenteuer Pfeil und Bogen
Bogenschießen zum Halbpreis am 4. 

und 5. Oktober bei folgenden Bogen-
sportvereinen: Ramingtaler Bogenp-
arcour in Maria Neustift, Bogensport-
verein Peilstein, Bogenparcour am 
Wurbauerkogel in Windischgarsten, 
PRO-ADVENTURES in Großraming, 
Bogensportanlage Schicklberg in Kema-
ten a. d. Krems. 

Baumkronenweg Kopfing
Vom 6. bis 19. Oktober lädt der Baum-
kronenweg Kopfing zum Halbpreis ein: 
„Familieneintritt klein“ (1 Elternteil und 
max. 2 Kinder): 16,75 Euro (statt 33,50 
Euro); „Familieneintritt groß“ (ab 4 Per-
sonen – mind. 1 Erwachsener): 19 Euro 
(statt 38 Euro) 

Kostenlose Erlebnis Donauschiff-
fahrt 
Kinder fahren bis 12. Oktober jeden 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
(16.00 Uhr) kostenlos (statt 7 Euro). 
Erwachsene: 15 Euro. Anmeldung: 
Donauschifffahrt Wurm & Noé, Tel. 
0732/783607 oder info@donauschiff-
fahrt.eu  

Modellbaumesse Ried
Die Messe findet am 18. bis 19. Oktober 
statt. Für alle auf  der OÖ Familienkar-
te eingetragenen Kinder in Begleitung 
von mindestens einem Elternteil ist der 
Eintritt frei. Erwachsene zahlen 13 Euro 
(statt 15 Euro).

Elternbildungstalk - 21. Oktober, 
19.00 Uhr per Live-Stream
Im Live-Talk „Online rund um die 
Uhr – Wenn das Netz zur Sucht wird“ 
gibt Prim. Priv.-Doz. Dr. Kurosch 
Yazdi-Zorn praxisnahe Einblicke in 
den Umgang mit digitaler Mediennut-
zung bei Kindern und Jugendlichen.
Er zeigt auf, wie Eltern Warnsignale 
erkennen, sinnvolle Regeln aufstellen 
und gesunde Routinen fördern kön-
nen – ganz ohne Verbote. Teilnahme 
kostenlos, nur online via Live-Stream.  
Anmeldung unter www.familienkarte.at 

Nächtigungsangebote in Obertraun
Vom 24. Oktober bis 2. November bie-
tet das BSFZ Obertraun günstige Näch-
tigungsmöglichkeiten für 2 oder 4 Näch-
te inkl. Halbpension mit Abendessen.  
Kinder (bis inkl. Jg. 2015) sind frei.

Hinterstoder & Wurzeralm - Ermä-
ßigte All-In-Tagestickets 
Vom 25. Oktober bis 2. November gibt 
es auf  der Wurzeralm und in Hinters-
toder All-In-Tagestickets (im Wert von 
31 Euro) für jede auf  der OÖ Familien-
karte eingetragene Person zum Kinder-
Gruppentarif  um 16 Euro.

Herbstferien-Special bei RUFF Le-
onding
Von 27. bis 31. Oktober bietet RUFF 
Leonding tolle Aktionen mit der OÖ 
Familienkarte: Bei RUFF Minigolf  gilt 
1 + 1 (das günstigere Ticket ist kosten-
los). Beispiel: 1 Erwachsener + 1 Kind 
zahlen 24 Euro (statt 33 Euro). Bei 
RUFF Indoor Golf  spielen Familien 2 
Stunden zum Preis von einer. Beispiel: 
4 Personen für ab 45 Euro (statt ab 
90 Euro).

Familienausstellung im Schloss-
museum
Die Familienausstellung „Waldreich. 
Der Wald und Wir!“ im Schlossmuse-
um Linz lädt dazu ein, den Wald auf  
spannende Weise zu entdecken. Vom 
27. Oktober bis 1. November zahlt 
die ganze Familie nur 4,50 Euro (statt 
9 Euro). Jeden ersten Sonntag im  
Monat kann das Schlossmuse-
um mit der OÖ Familienkarte  
bei freiem Eintritt besucht werden. 

Spieletage des Landes OÖ
Am 8. und 9. November zwischen 10.00 
und 18.00 Uhr warten tausende Brett-
spiele darauf, im Ursulinenhof  Linz aus-
probiert zu werden. Der Eintritt ist frei! 

Spannende Spielplätze in der Nähe
Der Spielplatzführer auf  www.familien-
karte.at und in der Familienkarte App 
ermöglicht eine schnelle Suche nach 
nahegelegenen Spielplätzen. Aktuell 
sind über 370 Spielplätze gelistet und es 
kommen ständig neue hinzu. 

Jeder 1. Sonntag im Monat ist Fami-
liensonntag 
Die Museen der OÖ Landes-
Kultur GmbH und ausgewähl-
te Außenstellen laden Inhaber der  
OÖ Familienkarte jeden 1. Sonntag im 
Monat bei freiem Eintritt zum Besuch 
ein: Schlossmuseum (Linz), Francisco 
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Sozialberatungsstelle 
Thalheim & Gunskir-
chen 

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichti-
ge Drehscheibe für Dienstleistungen aus 
den Bereichen Gesundheit und Soziales.

Informationen über Leistungen bzw. 
Vermittlung für alle Bürgerinnen 
und Bürger z.B.:
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglich-

keiten (Beihilfen, Zuschüsse, Befrei-
ungen)

•	 Familienhilfe,…..
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: 

Pflegegeld, Pension)
•	 Unterstützung für pflegende Angehö-

rige (Entlastungsmöglichkeiten)
•	 Mobile Dienste
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Beratung und Vermittlung bei Ge-

dächtnisschwäche
•	 Mobile Hospiz- und Palliativecare
•	 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung 

von Kurzzeitpflege

Nähere Informationen in der Sozial-
beratungsstelle Thalheim

Öffnungszeiten:   
Montag:		
08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag:		
08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag:		
08:00 - 13:00 Uhr

Mobil: 0664 / 19 81 105
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Gute Beratung braucht Zeit, wir ersu-
chen um telefonische Terminvereinba-
rung!

Carolinum (Linz), OK (Linz), Sumerau-
erhof  (St. Florian bei Linz), Kubin-Haus 
Zwickledt (Wernstein am Inn).

Freizeit-Ticket OÖ des OÖ Ver-
kehrsverbundes 
Mit dem ganztägig gültigen Freizeit-
Ticket OÖ des OÖ Verkehrsverbundes 
erreichen Familien (2 Erwachsene mit 
bis zu 4 Kindern) das Ausflugsziel um 
24,90 Euro. 

WESTbahn: 10 % Ermäßigung für 
Erwachsene – Kinder frei
Der Inhaber der OÖ Familienkarte und 
bis zu drei weitere erwachsene Begleit-
personen sowie eingetragene Jugend-
liche ab 15 Jahren erhalten bei Online-
Buchung eines WESTbahn-Tickets 
unter www.westbahn.at 10 % Preisnach-
lass. Alle eingetragenen Kinder bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr fahren gratis 
mit. 

Vorteile im Landestheater Linz
Spielstätten: Großer Saal Musiktheater, 
Black Box, BlackBox Lounge, Schau-
spielhaus, Kammerspiele, Studiobühne 
Promenade (Preise B) - Kinder (bis 14 
Jahre): 50 % Ermäßigung; Begleitende 
Erwachsene: 20 % Ermäßigung

Spielstätten: Musiktheater (FoyerBühne) 
und Studiobühne und Unteres Vestibül 
Promenade (Preise A) - Kinder bis 14 
Jahre und begleitende Erwachsene: 9 
Euro (ab September 2025). Kartenbe-
stellungen mit Hinweis „OÖ Familien-
karte“: Kartenservice des Landesthea-
ters, Tel: 0732/7611400

Oö. Landesmusikschulwerk
Erstes Kind: Vollzahler; Zweites Kind: 
50 % Ermäßigung; Drittes und weiteres 
Kind: Kein Schulgeld; Vater und/oder 
Mutter, wenn mindestens ein Kind die 
Landesmusikschule besucht: 25 % Er-
mäßigung auf  den Erwachsenentarif  
beim Schulgeld

Alle Informationen zu den aktuellen 
Aktionen der OÖ Familienkarte finden 
Sie zeitgerecht auf  www.familienkarte.at 
und der Familienkarte App. Dort kön-
nen Sie auch unseren Newsletter abon-
nieren und werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert.

Information zur Ablei-
tung von Wasser aus pri-
vaten Schwimmbädern 
Im Sommer gehört der Sprung ins kühle 
Nass für Viele einfach dazu. Zum Ende 
der Poolsaison ein Hinweis auf  ein es-
senzielles Thema in Zusammenhang mit 
der Ableitung des Wassers von privaten 
Schwimmbädern: 
Die Ableitung von Schwimmbadwasser 
(z. B. beim Ablassen, Rückspülen oder 
Reinigen des Pools) auf  fremde Grund-
stücke, auch Grundstücke der ÖBB, ist 
unzulässig. Sicherheit und eine intakte 
Infrastruktur haben oberste Priorität. 
Die Bahnanlagen inklusive der zugehö-
rigen Unterschichten, Entwässerungs-
anlagen und Kabeltröge sind für das 
Einbringen von Abwässern aus privaten 
Schwimmbädern, die zumeist chemie-
haltig sind, nicht ausgelegt. Darüber 
hinaus ist die Bodenstabilität ein The-
ma, sollte es in Kombination mit einer 
erhöhten Abwassermenge aus privaten 
Schwimmbädern zu einem Starkregener-
eignis kommen. Es ist daher unumgäng-
lich, sich als Besitzer:in eines privaten 
Schwimmbads vor der Wasserableitung 
über die rechtlichen Vorgaben und die 
sachgemäße, richtige Ableitung des Ab-
wassers zu informieren. Weiterführende 
Informationen zur Ableitung des Ab-
wassers finden sich unter anderem auf  
der Website des Österreichischen Was-
ser- und Abfallwirtschaftsverbandes un-
ter www.oewav.at/publikationen unter 
dem Stichwort „Private Hallen- und 
Freischwimmbecken“.

GEM2GO – Die offizielle 
Gemeinde App 
Mit GEM2GO können Sie sich an wich-
tige Termine oder Neuigkeiten erinnern 
lassen. Egal ob über Kundmachungen, 
Neuigkeiten oder anstehende Veran-
staltungen. Mit unserer Gemeinde-App 
sind Sie immer auf  dem neuesten Stand! 
Einfach in der GEM2GO APP die ge-
wünschten Inhalte abonnieren und 
schon erhalten Sie eine Push-Benach-
richtigung, wann immer es etwas Neues 
aus unserer Gemeinde gibt. Weitere In-
formationen unter www.gem2go.at.
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Zum Abschluss gab es natürlich noch 
eine kleine Stärkung – ein gelungener 
Ausklang für einen ebenso gelungenen 
Nachmittag.
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die diesen Work-
shop möglich gemacht haben!

Music for Kids
Am 2. August war es so weit: Trotz reg-
nerischem Wetter erlebten die Kinder 
bei unserer Ferienpassaktion einen fröh-
lichen, kreativen Nachmittag. Passend 
zum Wetter gestalteten sie ihren eigenen 
Regenmacher – mit vielen bunten Far-
ben, welche die Werkstücke richtig zum 
Strahlen brachten.
An mehreren Stationen sammelten die 
Kinder spielerisch die „fehlenden Teile“ 
für ihr Instrument:
•	 beim Hindernislauf,
•	 beim „Mascherl zurück zum Stabfüh-

rer“,
•	 und beim Zuordnen musikalischer 

Begriffe.

Einige Programmpunkte mussten wir 
wetterbedingt leider auslassen, doch das 
tat der Stimmung keinen Abbruch - die 
Kinder waren zum Schluss teilweise et-
was nass, aber glücklich. Zur Stärkung 
gab es frische Fischaufstrich- und But-
terbrote. Ein erlebnisreicher Vormittag 
trotz Regen – Ferienstart, wie er sein 
soll!

Theaterworkshop
Nach einer langjährigen Pause durf-
te die Theatergruppe Steinhaus am 
18. Juli endlich wieder junge, the-
aterbegeisterte Gäste begrüßen: 
14 Kinder folgten der Einladung zum 
Theaterworkshop im Rahmen der Fe-
rienpass-Aktion und verbrachten einen 
kreativen Nachmittag im Theaterstadl. 
Zum Einstieg sorgte ein Kennenlern-
spiel für Spaß und erste gemeinsame La-
cher. Anschließend konnten die Kinder 
bei einem abwechslungsreichen Statio-
nenbetrieb das Theater auf  spielerische 
Weise entdecken: Sie wurden
•	 geschminkt, 
•	 erkundeten den Theaterstadl
•	 errieten Märchen und
•	 übten sich in Pantomime.

Ferienpassnachlese

Allgemeines
Die Marktgemeinde Steinhaus bedankt 
sich nochmals bei allen Vereinen und 
Körperschaften die sich mit einer Ver-
anstaltung im Ferienpass 2025 beteiligt 
haben. Ein Dank gehört auch jenen Ver-
einsmitgliedern die sich die Zeit genom-
men und zum Gelingen der Veranstal-
tungen beigetragen haben.

Besuch Fischzucht DIZI
Trotz Schlechtwetter starteten fast 30 
Kinder aus Steinhaus chwungvoll in die 
Ferien. Beim Ferienpass-Programm-
punkt am Dienstag, 8. Juli bei der Dizi 
Fischzucht erwarteten die Kids einige 
Stunden voller Spaß und Aktivitäten 
rund um die Welt der Fische. 
Vom Fische-Streicheln über Fische be-
malen/bekleben und Lego-Fische-Bau-
en bis hin zu einem spannenden Quiz 
über Fischsorten und ihre Feinde war 
für alle etwas dabei. 

Besonders beliebt waren das Algenfi-
schen und das „Teich-Abenteuer“ mit 
Wathosen sowie der Blick auf  die win-
zigen Babyfische. 
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– frisch, warm und bereit für die künst-
lerische Krönung.

Und jetzt kommt der kreative Show-
down: das Verzieren. Ob mit Hilfe oder 
ganz allein – jede Kerze wurde zum indi-
viduellen Unikat mit Herz und Stil. 

Fazit: Die Kinder glücklich, die Kerzen 
wunderschön und der Wachsverbrauch? 
Rekordverdächtig!

Besuch beim Alpakahof
Die Marktgemeinde organisierte im 
Rahmen des Ferienpasses am 21. Au-
gust einen Besuch beim Alpakahof  am 
Grabnergut.
Zu Beginn wurden die Kinder in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Im Stall erfuhren 
wir von Klaus viele Informationen über 
die Alpakas während die anderen bei 
Maria einen Parcour mit den Hengsten 
absolvierten. Nach einer Weile wurden 
die Gruppen getauscht. 

Zum Abschluss ging es zum Dämmer-
schoppen ins Musikheim. Heuer leider 
ohne musikalische Begleitung der Böh-
mischen Partie – der Regen war stärker. 
Bei Chicken Nuggets, Pommes und 
einem Getränk ließen wir den musika-
lischen Nachmittag gemütlich in den 
Abend übergehen.

Wir hoffen, ihr habt noch lange Freu-
de an den sanften Klängen eures Re-
genmachers – und sagen danke an alle 
Helfer:innen, die diesen Tag möglich 
gemacht haben!

Lagerfeuerromantik
Die Veranstaltung musste leider auf-
grund des schlechten Wetters abgesagt 
werden. 

Kerzenziehen
Flamme frei! – Alle Jahre wieder wird’s 
heiß in Steinhaus – und zwar nicht we-
gen der sommerlichen Temperaturen, 
sondern wegen des legendären Dau-
erbrenners der Ferienpassaktion: dem 
Kerzenziehen! Auch 2025 hieß es wie-
der: „Docht rein, Wachs drauf, Kunst-
werk raus“ – organisiert in bewährter 
Manier von der Steinhauser Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe.

Insgesamt rund 50 junge 
Kerzenkünstler*innen wagten sich am 
7. August in zwei Gruppen an die gro-
ße Wachsherausforderung. Denn so 
eine Kerze zieht sich nicht von allein 
– das ist Millimeterarbeit mit heißem 
Material und einer Extraportion Ge-
duld. Von einem dünnen Faden zum 
stattlichen Wachskoloss – da braucht 
es schon Durchhaltevermögen, Fin-
gerspitzengefühl und ein bisschen ma-
gisches Denken. Aber die Kinder? Mit 
Begeisterung und Ausdauer wie echte 
Wachsmeister*innen! 
Da wurde eingetaucht, gewartet, dis-
kutiert („Ist das schon dick genug?“ 
– „Welche Farbe nehme ich als nächs-
tes?“), und schließlich mit Stolz präsen-
tiert: die eigene, selbstgezogene Kerze 

Anschließend bauten wir die Regenma-
cher gemeinsam zusammen – ein klin-
gendes Andenken an einen gelungenen 
Nachmittag.
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Bei Apfelsaft und Kuchen stärkten wir 
uns für den nächsten Programmpunkt, 
der Alpkawanderung.
Sieben Hengste haben uns bei dieser 
Wanderung begleitet. Abwechselnd 
konnten die Kinder die Alpakas an der 
Leine führen. 

Zum Abschluss gab es noch ein Quiz, 
bei dem die Kinder den Alpakaführer-
schein erhielten. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
Maria und Klaus Schierl für den interes-
santen Vormittag bedanken.

Vom Korn zum Brot
Rund 30 Kinder erlebten bei der Ferien-
passaktion der Ortsbauernschaft Stein-
haus einen lehrreichen und zugleich 
lustigen Nachmittag. Gastgeber war 
Ortsbauernobmann Andreas Spatt mit 
seiner Familie am Goldbrunnerhof.

Von der Bodenbearbeitung und dem 
Anbau über die Ernte bis hin zur La-
gerung und Verarbeitung erklärten die 
Mitglieder des Ortsbauernausschusses 
anschaulich, welche Schritte notwendig 
sind, bis aus den kleinen Getreidekör-
nern duftendes Brot entsteht. Mit gro-
ßer Begeisterung kneteten die Kinder 
ihren eigenen Teig, formten Weckerl, 
die schließlich gebacken – und natür-
lich auch gleich gemeinsam verspeist 
wurden. Zwischendurch gab es zur Ab-
kühlung ein Eis vom Toblerhof. Ein 
Highlight des Tages war sicherlich das 
Springen in den Weizenhaufen. Mit viel 
Gelächter wurde dabei klar, dass ein 
Trampolinpark da kaum mithalten kann.

Die Ferienpassaktion „Vom Korn zum 
Brot“ bot den Kindern spannende Ein-
blicke in die Landwirtschaft und machte 
deutlich, wie wertvoll unsere Lebensmit-
tel sind und wie viel Arbeit hinter deren 
Erzeugung steckt. Ein herzliches Dan-
keschön gilt der Familie Andreas und 
Christina Spatt für ihre offenen Haus-, 
Hof- und Garagentore sowie Margit 
Ziegelbäck, Markus Kienesberger, Ge-
org Lachmair, Franz Spatt und Karl Pesl 
für die Gestaltung dieses abwechslungs-
reichen Nachmittags. 

„Vom Korn zum Brot“ war das Thema der heuri-
gen Ferienpassaktion. 

Wissenswertes über Bodenbearbeitung, Aussaat 
und verschiedene heimische Feldfrüchte lernten die 
Kinder an diesem Nachmittag kennen. 
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Der Mähdrescher und das Springen im Weizenhau-
fen begeisterten die Kinder. 

In der Küche wurde fleißig geknetet, geformt und 
gebacken. 

Danke an Ortsbauernobmann Andreas Spatt und 
Christina für den lehrreichen Nachmittag am Gold-
brunnerhof. 

Naturspielort Wald und Wald Schatz-
suche
Auch heuer war das Bäuerinnenteam 
Steinhaus bei der Ferienaktion dabei. 
Diesmal begaben wir uns wieder auf  
Schatzsuche am Reinberg, mit kniffli-
gen Bewegungsaufgaben und Rätsel. 
Gemeinsam mit Sportwissenschaftler 
Bernhard Pühringer wurde aus dem 
Wald ein spannender Spielort mit ganz 
viel Platz für Abenteuer.

Entdeckungsreise Bauernhof
Einen spanenden Vormittag verbrach-
ten 35 Kinder am 1. September bei der 
Ferienpassaktion „Entdeckungsreise 
Bauernhof“ am KrienerHof. 

Aufgeteilt in zwei Gruppen konnten die 
Kinder den Teig für das „Stockbrot“ zu-
bereiten, sowie einen Apfelsaft machen. 

Für den Apfelsaft haben die Kinder zu 
erst das Obst von der Wiese gesammelt, 
anschließend gewaschen und zerklei-
nert, dann die entstehende Maische in 
die Presse gegeben.
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Natürlich durften die Tiere (Schafe, 
Hühner, Katzen und Hasen) auch ge-
streichelt werden.

Zum Schluss wurde am Lagerfeuer noch 
Knacker und Stockbrot gegrillt. Wir be-
danken uns bei Hannes und Elisa Krie-
ner für den spanenden Vormittag.

Weitere Informationen zum Ferien-
pass
Die noch ausstehenden Berichte fol-
gender Veranstaltungen werden in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 
veröffentlicht.

•	 Let´s dance Kids
•	 Gesund und fit mit Tennis
•	 Mini Magic Mundus
•	 Jagd und Natur
•	 Kinderfischen
•	 Life ist better on Waterskis
•	 Feuer und Spaß bei der Feuerwehr
•	 Kinderboccia

Durch die rege Beteiligung der Stein-
hauser Vereine konnten wir den Kin-
dern heuer 22 Veranstaltungen anbieten.

– 

  
 

Seestraße 2 
4641 Steinhaus bei Wels 

Tel.: +43(0)7242/206 257-0 
E-Mail: verkauf@hoertenhuemer.at 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
STIHL 

Benzin und Akkugeräte 
 

Motorsägen – Motorsensen 
Rasenmäher - Rasentraktoren 

Heckenscheren - Hochentaster 
Reinigungsgeräte 
Forstbekleidung 

Zubehör und Ersatzteile 
E-Mail:ersatzteile@hoertenhuemer.at 

 
 
 
 

 
§57a Überprüfungen 

Reparatur und Servicearbeiten 
 

PKW / Nutzfahrzeuge 
Traktoren 

PKW und landwirtschaftliche Anhänger 
LKW und LKW Anhänger bis 40 to 

Garten und Forstgeräte 
E-Mail:werkstatt@hoertenhuemer.at 

 
 

Öffnungszeiten 
MO-DO: 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 

Fr: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 
SA: geschlossen 

 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH! 

IHR HÖRTENHUEMER TEAM 
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  2 0 2 5

Oktober
Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Oktober
Union, Sekt. Fußball
Weinkost
Sportheim

Freitag, 10. bis Sonntag, 12. Oktober
Union, Sekt. Fußball
Weinkost
Sportheim

Donnerstag, 16. Oktober
Sitzung zur Erstellung des Ver-
anstaltungskalenders 2026
Sitzungssaal Marktgemeindeamt 

Freitag, 17. Oktober
Feuerwehr Steinhaus
Feuerlöscher Überprüfung
Feuerwehrhaus, 14:00 - 17:30 Uhr

Freitag, 24. Oktober
FPÖ Steinhaus
Kürbisfest
Volksschule Steinhaus

November

Mittwoch, 5. November 
Seniorenbund
Wildessen
Wirt in der Edt

Samstag, 8. und Sonntag, 9. Novem-
ber
Theatergruppe 
Martinimarkt
Theaterstadel, Eberstalzeller Straße 10

Freitag, 14. und Samstag 15. Novem-
ber 
Schützenverein 
Königskettenschießen
Schützenheim, Kirchenplatz 1 

Samstag, 22. November 
Musikverein 
Herbstkonzert
Turnsaal der Volksschule

Samstag, 29. November
Pfarre
Adventkranzsegnung
Pfarrkirche

Sonntag, 30. November 
Seniorenbund
Advent-Ausflug 
Mühlenadvent im Reichenthal

Dezember

Sonntag, 7. Dezember 
Landjugend 
Jahreshauptversammlung

Mittwoch, 10. Dezember 
Seniorenbund
Adventfeier

Mittwoch, 10. Dezember
Österreichisches Rotes Kreuz 
Blutspenden
Volksschule Steinhaus von 15:30 bis 
20:30 Uhr

Samstag, 13. Dezember
Singkreis
Adventkonzert
Pfarrkirche

Mittwoch, 24. Dezember
FF Steinhaus, FF Traunleiten und Feuer-
wehrjugend
Friedenslichtaktion

Mittwoch, 24. Dezember
Pfarre 
Kinderkrippenandacht 
Pfarrkirche, 16:00 Uhr

Mittwoch, 24. Dezember
Pfarre
Christmette
Pfarrkirche, 22:30 Uhr

Mittwoch, 31. Dezember 
Pfarre 
Jahresschlussandacht
Pfarrkirche, 15:00 Uhr

Veranstaltungen

4. Oktober 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich

Am Samstag, dem 4. Oktober 2025, wird 
wieder ein bundesweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. 
Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr werden 
nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei 
Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ 
und „Entwarnung“ in ganz Österreich 
ausgestrahlt. 

Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Einrich-
tungen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit 
diesen Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut gemacht werden. In den Me-
dien wird während der Proben ständig 
informiert.

Österreich verfügt über ein gut 
ausgebautes Warn- und Alarmsystem, 
das vom Bundesministerium für 
Inneres gemeinsam mit den Ämtern der 
Landesregierungen und den Landes-
Feuerwehrverbänden betrieben wird. 
Österreich ist somit als eines von 
wenigen Ländern in der Lage, eine 
flächendeckende Sirenenwarnung über 
mehr als 8.300 Zivilschutzsirenen abzu-
strahlen.

Die Auslösung der Signale kann, je 
nach Gefahrensituation, zentral von der 
Bundeswarnzentrale im Einsatz- und 
Krisenkoordinationscenter des Bundes-
ministeriums für Inneres, von den Lan-
deswarnzentralen der einzelnen Bun-
desländer, den Bezirkswarnstellen oder 
auch direkt vor Ort erfolgen.

Wie schon im Vorjahr, wird dieser Pro-
bealarm mit AT-Alert-Warnmeldungen 
auch auf  alle empfangsbereiten Handys 
gesendet. Dabei werden keine personen-
bezogenen Daten (z.B. Handy-Num-
mern) verwendet und der Empfang der 
AT-Alert Warnmeldungen erfolgt ano-
nym.
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Volksschule

Gemeinsamer Abschluss des Schul-
jahres
Am Zeugnistag versammelten sich 
alle Schüler*innen und Erwachse-
nen zu einem ausgedehnten Mor-
gentreff  auf  unserem Schulhof. 
Zu Beginn begrüßten wir uns mit einem 
fröhlichen „Guten Morgen“ – und zwar 
in all den Sprachen, die unsere Kinder 
sprechen.

Danach präsentierten die Klassen ihre 
Beiträge, es wurden Gedichte vorgetra-
gen, Lieder gesungen und sogar ein mu-
sikalisches Solostück aufgeführt!

Kinder/Jugend/Vereine

Ein besonders berührender Moment 
war der Abschied unserer 4. Klasse. Mit 
einem eigens einstudierten Abschieds-
song verabschiedeten sich die Kinder 
von ihrer Volksschulzeit – und von uns.
Umso schöner war der fröhliche Ab-
schluss: Unter Anleitung unserer Tanz-
expertin Frau Zöhrer lernten wir ge-
meinsam einen coolen Tanz – und 
schließlich zogen wir alle in einer fröh-
lichen Polonaise vom Schulhof, dann 
ging es ab in die wohlverdienten Ferien!

Jungschar

Tagesausflug nach Scharnstein
Am 14. Juni nutzten wir das schöne 
Wetter und fuhren gemeinsam mit dem 
Zug nach Scharnstein. 

Dort hielten wir uns am Vormittag bei 
der Alm auf. Die Mutigen unter uns 
wanderten sogar im kalten Wasser den 
Fluss entlang. Später trafen wir zufällig 
auf  ein paar Angler und wir durften alle 
einmal die Angel in der Hand halten.

Nach der Abkühlung wanderten wir zu 
Nicole nachhause, wo wir uns mit Ge-
grilltem und Eis stärkten um danach 
weiter zum Freibad Grünau zu wan-
dern. Im Freibad ließen wir den Nach-
mittag ausklingen und fuhren am Abend 
von Grünau mit dem Zug wieder zu-
rück nach Scharnstein.

Jungscharabschluss im IKUNA
Unser diesjähriger Jungscharabschluss 
fand im IKUNA statt. Am 21. Juni tra-
fen wir uns in Steinhaus um gemeinsam 
nach Natternbach zu fahren. Dort ver-
brachten wir den ganzen Tag mit viel 
Spaß bei den verschiedensten Stationen. 
So schnell vergeht die Zeit und das 
nächste Jungscharjahr neigte sich dem 
Ende zu.

Landjugend

Newcomer-Nachmittag 
Beim diesjährigen Newcomer-Nachmit-
tag durften wir zahlreiche neue Mitglie-
der bei uns willkommen heißen. Nach-
dem wir uns kurz gegenseitig, in einer 
lustigen Vorstellrunde, näher kennen-
lernten begann auch schon das High-
light des Tages: der „Riesenwuzzler“. 
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Mit durchgemixten Teams traten wir 
immer wieder gegeneinander an und 
lachten bis uns die Puste aus ging. Nicht 
nur lernten wir uns dadurch besser ken-
nen, sondern hatten auch eine tolle At-
mosphäre und machte den Nachmittag 
zu einem unvergesslichen Erlebnis. Als 
Verpflegung hatten wir unsere selbst-
gemachten Burger mit denen wir den 
Abend gemütlich ausklingen ließen. Ein 
lustiger Nachmittag für unsere neuen 
wie auch bestehenden Mitglieder!

Bezirkspflügen
Heuer durften wir beim Bezirkspflügen 
in Neukirchen bei Lambach wieder zwei 
unserer talentierten Pflüger anfeuern. 
Markus Pocherdorfer in der Kategorie 
Drehpflug und Julia Breitwieser in der 
Kategorie Beetpflug. 

Nach einem gemütlichen Tag und den 
ein oder anderen lustigen Gesprächen 
war es dann auch schon Zeit für die Sie-
gerehrung. Wir gratulieren beiden Pflü-
gern zu ihren Leistungen und freuten 
uns riesig, dass Julia mit dem 3. Platz 
Steinhaus beim Landespflügen vertritt.

Landespflügen
Das Landespflügen fand im Nachbarort 
Thalheim statt. Wir machten uns auf  
den Weg um unsere Julia anzufeuern! 
Dort angekommen duften wir Zuschau-
er eines aufregenden Wettbewerbes und 
Gäste eines gemütlichen Beisammen-
seins. Wir gratulieren Julia recht herzlich 
zum 8. Platz. Wir sind stolz auf  dich.

Radausflug 
Mittlerweile ist unser Radausflug zum 
Steckerlfischessen beim Harald Wenk 
in Lambach zu einer kleinen Tradition 
geworden. Wir trafen uns alle in Traun-
leiten um von dort aus unsere Spritztour 
zu starten. Gemeinsam wurden einige 
Kilometer zurückgelegt um uns dann, 
verdienter weises, in einer geselligen 
Runde unseren Steckerlfisch schmecken 
zu lassen. Leider hieß es wie immer viel 
zu bald, Licht an, Helm auf  und ab nach 
Hause!
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WIR-Frauen

Gelungener erster Ausflug 
Am 13. Juni, ein Freitagnachmittag fand 
bei strahlendem Sonnenschein der erste 
Ausflug der Gruppe „WIR FRAUEN 
STEINHAUS“ statt. Ziel war der Kräu-
terhof  Hiesmayr in Bad Hall, wo uns 
duftende Lavendelfelder und eine herz-
liche Hofpräsentation mit viel Informa-
tionen über die Familie, die beiden Höfe 
und die aufwendige Produktion der Öle 
erwarteten. Bei Duftproben von Cur-
rykraut, Lavendel, Melisse und Salbei 
konnten wir die Vielfalt der Kräuter mit 
allen Sinnen erleben.

Im Anschluss genossen wir Kaffee und 
köstlichen Kuchen direkt im Lavendel-
feld – ein besonderes Erlebnis! Nach 
dem tollen Nachmittag, für die Jüngs-
ten und die Junggebliebenen hatten alle 
auch noch die  Möglichkeit die Produkte 
zu erwerben.

Den Abschluss bildete eine gemütliche 
und wirklich köstliche Jause beim Heuri-
gen Furthmühle im angenehmen Schat-
ten.

Es war ein rundum gelungener Nach-
mittag – schön, dass so viele dabei wa-
ren! Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden für die schönen gemein-
samen Stunden.

Goldhaubengruppe

Fronleichnam

Am 19. Juni feierte die Pfarre Steinhaus 
das Hochfest Fronleichnam mit einem 
feierlichen Gottesdienst vor der Volks-
schule. In würdigem Rahmen gestaltete 
die Pfarrgemeinde gemeinsam mit zahl-
reichen Steinhauser Vereinen diesen be-
sonderen Tag.
Im Anschluss an die Messe zog Sr. 
Bernadette mit der Monstranz unter 
dem Baldachin durch das Ortszentrum 
– begleitet von der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe, der Musikkapelle, der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem Schüt-
zenverein. 
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Die Prozession führte durch das Zent-
rum von Steinhaus über den Friedhof, 
vor das Schloss und wieder zurück vor 
die Kirche.
Besonders ins Auge fielen die festlich 
gekleideten Damen der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe, die mit ihren 
schönen Trachten einen würdigen und 
farbenfrohen Beitrag zum Fest leisteten. 
Auch ein junges Goldhäubchen war mit 
dabei und trug stolz ihre traditionelles 
Häubchen – ein schönes Zeichen für 
gelebte Gemeinschaft und den Fortbe-
stand heimischer Bräuche.

Das Fronleichnamsfest war auch heuer 
wieder ein gelungenes Zusammenspiel 
aus Glaube, Musik, Gemeinschaft und 
gelebter Tradition. 

Bäuerinnen

Sommer-Cocktail am Bauernhof
Schmackhafte Sommer-Cocktails rühr-
ten und mixten die Steinhauser Bäue-
rinnen im Innenhof  von Ortsbäuerin 
Karin Breitwieser. 
Für jeden Geschmack war etwas dabei, 
vom erfrischenden Gin-Tonic über den 
fruchtigen Strawberry-Kiss bis hin zur 
prickelnden Wilden Marille. Erdbeer-
nektar, Holunderblütensirup, Marillen-
sorbet oder Popcornmais aus Sattledt 
sorgten für regionalen Genuss.

Mit leckerem Popcorn gerüstet, gab es 
im Anschluss noch eine lustige Komö-
die.

Dominik und Markus sorgten für frisches, regiona-
les Popcorn vom Sepp´n z´Ellenkam (Bad Wims-
bach)

FF Traunleiten

100 Jahre FF Traunleiten
Mit dem traditionellen Dämmerschop-
pen am Donnerstag, 14. August im 
Feuerwehrhaus Traunleiten startete das 
Festwochenende der FF Traunleiten 
zum 100 Jahr Jubiläum. 

Zahlreiche Gäste besuchten wieder die 
alljährliche Veranstaltung bei wie ge-
wohnt besten Wetterverhältnissen. Ne-
ben Spezialitäten vom Grill, Kuchen 
und Mehlspeisen sowie in der Wein- 
oder Seiterlbar organisierten die Feu-
erwehrkameraden unter Kommandant 

Georg Lachmair auch wieder ein tolles 
Kinderprogramm mit Basteln, Kinder-
schminken, Luftballonstart und Kinder-
kino. 
 
Am Sonntag, 17. August folgte dann in 
der Wallfahrtskirche Maria Schauers-
berg der offizielle Teil der 100 Jahr Fei-
er. Beim Festgottesdienst gestaltet von 
unseren Kameraden sowie anschließen-
dem Festakt nahmen auch einige Ehren-
gäste teil. Nachdem die neu angeschaff-
te Einsatzbekleidung gesegnet wurde, 
blickte Kommandant Georg Lachmair 
in seiner Festrede auf  die Gründungs-
jahre der FF und das letzte Jahrhundert 
zurück. 
Danach gab es vor der Kirche noch 
eine Agape von der Feuerwehr, die von 
der Musikkapelle Steinhaus musikalisch 
umrahmt wurde. Im Anschluss wurde 
bei einem Frühschoppen im Gasthof  
Schauersberg, Familie Hubauer noch 
weitergefeiert und einige gemütliche 
Stunden verbracht. 

von links: Bezirksfeuerwehrkommandant Johann 
Gasperlmair, Bürgermeister Harald Piritsch, Feu-
erwehrkommandant HBI Georg Lachmair, Lan-
deshauptmann Stellvertreter Dr. Manfred Haim-
buchner, Pfarrer P. Wolfgang Pichler

von links: Feuerwehrkommandant HBI Georg 
Lachmair, Feuerwehrkommandant Stellvertreter 
OBI Martin Breitwieser 
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Musikverein 

Marschwertung in Steinerkirchen
Bei strahlendem Wetter und vor einem 
begeisterten Publikum krönte der Mu-
sikverein Steinhaus seine Teilnahme am 
Bezirksmusikfest in Steinerkirchen mit 
einem herausragenden Ergebnis. Unter 
der erstmaligen Führung von Stabfüh-
rerin Susanna Roth erreichten wir bei 
einer Marschwertung 92,45 Punkte und 
sicherte sich somit eine Goldmedaille. 

Ein besonderer Dank gilt auch den zahl-
reichen Fans und Unterstützern, die uns 
in Steinerkirchen angefeuert haben.

Sommerkonzert der Flöticusse und 
Musicusse
Bei sommerlichen Temperaturen luden 
die Flöticusse und Musicusse am Sonn-
tag, 22. Juni um 14:30 Uhr zum Som-
merkonzert beim Musikheim ein. Der 
Einladung sind die Eltern, Großeltern 
und Freunde der jungen Flöticusse und 
Musicusse gefolgt. Es freut uns, dass 
wir auch zahlreiche Musikerinnen und 
Musiker des Musikvereines begrüßen 
konnten.

Für die Flötenkinder war dieses Konzert 
zugleich der Abschluss des Semesters. 
Die Flöticusse konnten ihr Lieblingslied 
zum Besten geben. Auch die Musicusse 
hatten für die Besucher ein paar Stücke 
vorbereitet. Alle Kinder haben ihre Auf-
tritte mit Bravour gemeistert und wur-
den mit viel Applaus dafür belohnt.

Das Highlight unseres Konzertes war 
das gemeinsame Stück „Dancing Re-
corder - Marsch“ der Flötenkinder und 
Jungmusiker. An dieser Stelle möchten 
wir uns nochmal für den zahlreichen Be-
such bedanken.

Doch nicht nur für die Flöticusse war 
dieses Konzert ein Abschluss. Nach 
11,5 Jahren hat Karin Kriener an diesem 
Nachmittag ihre „Karriere“ als Flöten-
lehrerin beendet. 
Der Musikverein Steinhaus bedankt sich 
bei Karin für die vielen Stunden, die sie 
in die Jugendarbeit unseres Vereines ge-
steckt hat. 

„In den vergangenen Jahren habe ich 
viele wunderbare Begegnungen, vie-
le klangvolle, lustige, lehrreiche und 
manchmal auch herausfordernde Mo-
mente mit den Kindern erlebt. Jede ein-
zelne Stunde, jeder kleiner Fortschritt, 
jeder Auftritt, all das war Teil einer 
schönen Reise, die ich mit den Kindern 
gehen durfte. Danke dafür“, sagt Karin 
über den Flötenunterricht.

Zum Schluss ließen wir den Nachmittag 
bei einem Getränk und Kuchen noch 
gemütlich ausklingen.

Dämmerschoppen 
Ehrlich gesagt: An diesem Abend hätte 
es viele Gründe gegeben, die Beine auf  
der Couch zu lassen. Der Wind pfiff, 
der Regen kam von allen Seiten – und 
trotzdem: die Besucher sind gekommen. 
Trotz widrigster Bedingungen habt ihr 
euch auf  den Weg gemacht und unseren 
jährlichen Dämmerschoppen besucht. 
Und wie! Das Fest platzte aus allen Näh-
ten, in der Küche herrschte Hochbetrieb 
und auch die Cocktailbar war bis spät in 
die Nacht bestens gefüllt.

Vielleicht lag es ja am Begrüßungsdrink, 
dem „Böhmischen Traum“ – oder ein-
fach daran, dass Musik, Gemeinschaft 
und gute Stimmung in Steinhaus selbst 
das schlechteste Wetter vertreiben.

Für die Kinder gab es im Musikheim 
einen Kinofilm, bei dem natürlich Pop-
corn nicht fehlen durften.



 21Oktober/November/Dezember 2025

Steinhauser Gemeindenachrichten Vereine

Ein großes Dankeschön an euch, liebes 
Steinhauser Publikum: für eure Treue, 
eure Unterstützung und dafür, dass ihr 
immer für uns da seid! Ihr macht unse-
ren Dämmerschoppen jedes Jahr zu ei-
nem besonderen Fest.
Und wie immer, das Fest wäre nicht 
möglich gewesen, ohne unsere Sponso-
ren! 

Jungmusikerlager
Unter dem Schloss in Losenstein haben 
17 Musicusse im Alter von 9 bis 16 Jah-
ren am Wochenende gezeigt, dass man 
mit Taktstock, Teamgeist und einer Pri-
se Wahnsinn alles schaffen kann – sogar 
ein Ei lebend von Steinhaus zum Jung-
musikerlager zu bringen.

Die Anreise am Freitag erfolgte mit-
einem Hochsicherheitsauftrag: Ein Ei 
musste heil in die Unterkunft eskortiert 
werden. Danach Zimmer beziehen und 
die erste Probe mit Notenausgabe. Am 
Nachmittag bekam das Ei seinen großen 
Auftritt beim legendären „Egg Drop“ – 
Danach gab es eine Kuchenpause bevor 
es danach mit den Wasserspiele im Team 
weiterging. Abends wurde fürs Wimpel-
stehlen vorbereitet.

Morgensport mit Col. David: stand 
am Samstag am Programm. Strammer 
Schritt, tiefe Atemzüge und der Beweis, 
dass man auch im Dreivierteltakt deh-
nen kann. 

Nach dem Frühstück Proben in den Re-
gistern – und unsere neue Dirigentin Te-
resa Achleithner feierte ihr Debüt. Takt 
sicher, Humor an Bord, und plötzlich 
klangen wir, als würden wir seit Jahren 
gemeinsam spielen. Nach den Register-
proben und dem Mittagessen: Minispie-
le im Stationsbetrieb. Am Abend wur-
de es poetisch: In Gruppen eingeteilt 
dichteten wir Gstanzl, jede Strophe mit 
Stichwort-Vorgabe (z. B. „Baustellen-
kompressor“, „Seife“, etc.). Ergebnis: 
Tränen vor Lachen, überraschend sau-
bere Reime – und trotz Regen echte 
Musikfest-Stimmung. 

Am Sonntag noch einmal Morgensport, 
nach dem Frühstück zur Gesamtprobe. 
Danach wurde gemeinsam gekocht, ge-
putzt und die „Hütte für die Nächsten 
vorbereitet“. Bei der Siegerehrung der 
Lagerwertung holte sich Valerie Achleit-
hner den Titel – Bravo!

Drei Tage voll Musik, Teamgeist, Tüf-
telei und Taktgefühl – von der Eier-
Raumfahrt bis zur Gstanzl-Gala. Losen-
stein, wir kommen wieder. Und das Ei? 
Das hat jetzt offiziell den Status „Ehren-
Musicus“.

Musikcamp des OÖBV Bezirk Wels
Ein jährliches Highlight für unsere Jung-
musiker ist das Musikcamp des OÖBV 
Bezirks Wels. Eine Woche lang haben 
sich heuer 83 Musikerinnen und Mu-
siker im Funiversum in St. Oswald bei 
Freistadt intensiv dem Proben gewidmet 
– mit dem großen Ziel, am Freitag, den 
22. August, ein fulminantes Konzert für 
alle Fans in Stadl-Paura zu präsentieren.

Natürlich war auch Steinhaus wieder 
stark vertreten durch Helena Kriener, 
Helene Keferböck, Valerie Achleithner, 
Theresa Schierl, Benjamin und Lukas 
Hatheier sowie Markus Breitwieser. Und 
das, obwohl noch die Müdigkeit vom 
eigenen Jungmusikerlager in den Kno-
chen steckte. Doch schon am Montag 
ging es mit voller Energie los!
Beim Abschlusskonzert im Flößersaal 
in Stadl-Paura durften wir unsere Jung-
musiker bewundern: Im A- und B-Or-
chester, in den einzelnen Registern und 
schließlich beim krönenden Abschluss-
stück „Can you English Please“ von den 
Fäaschbänklern, das Gänsehaut-Feeling 
pur im Saal erzeugte.

Probenstart und neue Musikerin
Nach der Sommerpause haben wir am 
5. September wieder mit den Proben 
für unser Herbstkonzert begonnen. Wir 
konnten in dieser ersten Probe auch 
eine neue Musikerin in unseren Reihen 
begrüßen. 
Helena Kriener unterstützt künftig das 
Querflötenregister. Wir wünschen dir 
viel Freude bei der „großen Musi“. 
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Ortsbauernschaft

Regionaler Genuss beim Grillabend 
Zu einer geselligen Grillerei lud die 
Ortsbauernschaft Steinhaus Ende Au-
gust ein. Trotz eher kühlen Tempera-
turen folgten viele Bäuerinnen, Bauern 
und jene die es noch werden wollen, 
der Einladung. Der Wettergott war aber 
gnädig und sorgte für einen trockenen 
Abend.
Bei gegrillten Leckerbissen von der 
Fleischhauerei Grabner, Salat, Kuchen 
und Getränken wurden am Hof  von 
Familie Breitwieser (Pesl z´Eggenstorf) 
Erfahrungen ausgetauscht, diskutiert 
und die Gemeinschaft genossen. 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ seitens 
der Ortsbauernschaft an die Hauptspon-
soren Lagerhaus Steinhaus, Pioneer und 
Raiffeisenbank Wels Süd, für die Unter-
stützung bei diesem geselligen Zusam-
mentreffen. 

Beim Essen nicht vergessen – ob mit 
Fleisch oder ohne - es sind unsere Bäu-
erinnen und Bauern die dafür sorgen, 
dass wir frische und regionale Lebens-
mittel am Tisch (oder am Griller) haben. 
Seit 1. September 2023 ist die Verord-
nung zur Herkunftskennzeichnung bei 
Fleisch, Milch und Eiern in der Gemein-
schaftsverpflegung in Kraft. Achten wir 
auch beim privaten Konsum auf  heimi-
sche Qualität! 

„Vom Produzenten zum Konsumenten“ – am Hof  
von Ortsbäuerin Karin und Martin Breitwieser 
kam natürlich ausschließlich heimische Fleischqua-
lität auf  den Grill.

Ortsbäuerin Karin und Ortsbauernobmann Andre-
as bei der Begrüßung der zahlreichen Gäste. 

Saisonale Salate, verschiedene Saucen und Kräuter-
butter rundeten den Grillgenuss ab. 

Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck, Ortsbauernob-
mann Andreas Spatt und Ortsbäuerin Karin be-
dankten sich bei Silvia Krug von der Raiffeisen-
bank Wels Süd für die Unterstützung. 

Stockschützen

Ortsmeisterschaft
Am Sonntag, den 13. Juli fand die 12. 
Ortsmeisterschaft auf  der Straße statt. 
Bei herrlichem Wetter konnten 20 
Mannschaften, bei der von der Familie 
Fellinger (Hüldner) zur Verfügung ge-
stellten Halle begrüßt werden. 

Die besten vier von den beiden Gruppen 
spielten ein KO-System bis zum Finale. 
In diesem standen sich die Mannschaf-
ten Buchhof  2 (Harald Weißeneder, 
Hans Dürnberger, Sepp Brummer, Rudi 
Kromoser) und FF Traunleiten alt (Adi 
Hofer, Johann Kriener, Konrad Zwidl, 
Franz Lachmair) gegenüber. Das Finale 
wurde ganz klar von der FF Traunleiten 
dominiert, welche überlegen gewannen.

Von links: Obmann Konrad Raffezeder, Johann 
Kriener, Konrad Zwidl, Franz Lachmair, Adi Ho-
fer, Schriftführer Josef  Langlehner
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Beim Gästeturnier am Samstag gewan-
nen die Stockschützen aus Fischlham 
(Adi Hofer, Konrad Zwidl, Hannes 
Kriener, Alfred Luckerbauer) vor der 
Mannschaft Daubenjäger aus Sattledt. 

Ergebnis der Ortsmeisterschaft
1.	FF Traunleiten alt
2.	Buchhof  2
3.	Wildschützen
4.	Alte Hudern
5.	Stockschützen
6.	Elektro Achleithner
7.	FF Traunleiten jung
8.	Buchhof  5
9.	Hüldner
10.	Schaux Buam
11.	Stöbler
12.	FF Steinhaus
13.	Buchhof  4
14.	Theatergruppe
15.	Buchhof  1
16.	Buchhof  3
17.	Buchhof  6
18.	FF Traunleiten jugend
19.	Dimmler
20.	Sportunion

Die Steinhauser Stockschützen bedan-
ken sich bei der Familie Fellinger für die 
zur Verfügung gestellten Bereiche ihres 
Hofes. Weiters auch ein herzliches Dan-
keschön für die zahlreichen Preisspen-
den und den Sponsoren für die Trans-
parente. 

Schützenverein

Staatsmeisterschaft in Kufstein
Zur Staatsmeisterschaft Luftgewehr 
und Luftpistole in Kufstein wurden vier 
Schützen aus Steinhaus entsandt:
•	 2. Platz Rupert Grabner Jun. (Luftge-

wehr, Senioren 1)
•	 7.Rang Walter Stadlmayr (Luftgewehr, 

Senioren 2)
•	 9. Platz Angelika Humer (Luftgewehr, 

Seniorinnen 2)
•	 26. Platz Calvin Planinz (Luftpistole, 

Männer)
•	 6. Platz Angelika Humer (Luftpistole, 

Seniorinnen 2)

Armbrust 10 m, Landesmeisterschaft 
in Perg
•	 3. Platz Rupert Grabner Jun. (Senio-

ren 1)

Armbrust 30 m, Landesmeister-
schaft in Gosau
•	 2. Platz Rupert Grabner Jun. (Stehend, 

Senioren)
•	 4. Platz Rupert Grabner Jun. (Kniend, 

Senioren)
•	 2. Platz Rupert Grabner Jun. (Kombi-

niert, Senioren)

Armbrust 10 m, Staatsmeisterschaft 
in Innsbruck
•	 1.Platz Rupert Grabner Jun. (Senioren 

1)
•	 2. Platz Rupert Grabner Jun. (Mann-

schaft Senioren)

Armbrust 30 m, Staatsmeisterschaft 
in Kapfenberg
•	 1.Platz Rupert Grabner Jun. (Stehend, 

Offene Klasse)
•	 5. Platz Rupert Grabner Jun. (Kniend, 

Offene Klasse)
•	 3. Platz Rupert Grabner Jun. (Kombi-

nation, Offene Klasse)
•	 3. Platz Rupert Grabner Jun. (Mann-

schaft, Offene Klasse)

Wir gratulieren allen Schützen zu ihren 
tollen Leistungen. Vor allem Rupi, der 
sich mal wieder als Meisterschütze a’la 
Wilhelm Tell ausgezeichnet hat mit zwei 
Staatsmeistertitel.

Staatsmeisterschaft Kapfenberg, Armbrust 30 m, 
stehend, offene Klasse

Ganz nebenbei traf  man uns bei der 
Fronleichnamsprozession, bei der Orts-
meisterschaft der Stöbler, beim Früh-
schoppen der Feuerwehr Steinhaus, 
beim Wings For Life Run by SCHAUX, 
beim Dämmerschoppen der Feuerwehr 
Traunleiten, beim Knittelturnier am 
Buchhof, beim Landesschützentag in 
Offenhausen, beim Frühjahrsschiessen 
in Molln, und, und, und.

Landesschützentag am 29. Juni
Der SC Offenhausen und das Bürger-
korps Offenhausen luden zum 30 jähri-
gen Jubiläum und zum Landesschützen-
tag welchem zahlreiche Schützenvereine 
aus OÖ beiwohnten. Nach der Aufstel-
lung des Festzuges mit etlichen Fah-
nenträgern ging es durch den Ort in 
die Kirche, in welcher wir einer äusserst 
inspirierende Messe lauschen durften. 
Abgerundet wurde der Tag durch ein 
Essen im Gasthaus Thünauer (ehemals 
Gasthaus Lauber).
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Wie immer abschließend, Werbung 
in eigener Sache.
Seit 5. September sind wir wieder jeden 
Freitag ab 19:00 Uhr in unserem Schüt-
zenheim, Kirchenplatz 1 (unter dem 
Schulturnsaal) anzutreffen. 
Wenn wer wen kennt, der einen kennt, 
dem sein Onkel damals im Schützen-
verein war und eventuell auch Interes-
se daran hat. einfach vorbeikommen, 
probieren, nette Leute treffen und sich 
sportlich betätigen. Das alles ist bei uns 
möglich.
Firmenevents, Geburtstagsschiessen, 
etc. auch das ist möglich. Für Fragen 
auch gerne anrufen: 0676/4786969

Stoahauser Stöbler

Sunnawend
Pünktlich zum 21. Juni hatte die lan-
ge Abstinenz ein Ende und frei nach 
Rammstein hieß es gegen 22:00 Uhr 
Feuer frei – Sunnawend!
Von den Jungstöblern nach einer klei-
nen Einmarschchoreo entzündet, stand 
das Feuer inkl. brennendem Stöbel, den 
bisherigen in sicher nichts nach.

Sie waren es auch, die sich beim Barauf-
bau mächtig ins Zeug legten und alle 
Gäste bei Speis und Trank einen unver-
gesslichen Abend genießen durften.

Stöbel-Stock-Turnier
Da war noch was! Ebenfalls am Samstag 
vor dem großen Feuer, fand das Stöbel-
Stock-Turnier statt.
Mit abwechselnden Gerätschaften hol-
ten sich die Moaschoft „Fischlhamer 
Knittler“ vor „Stoahauser Stöbler 1“ 
und „Bauernbund 1“ den heurigen Titel 
des Turniers.

1. Platz Fischlhamer Knittler

2. Platz Stoahauser Stöbler 1

Duo-Turnier
Auch noch relativ jung, aber bereits ein 
fixer Bestandteil des Turnierkalenders 
ist das Duo-Turnier.

Am 23. August rüsteten sich über 20 
Moaschoften, in diesem Fall zu zweit, 
aber trotzdem vier Stöbel, zum Wett-
kampf. Nach den spannenden Vorrun-
den auf  hohem Niveau, holten sich 
„Reintal 1“ vor „FF Traunleiten“ und 
„Stieger“ den Titel.

1. Platz Reintal 1

2. Platz FF Traunleiten

Ausflug Rheinland & Moseltal
Ende August stand wieder der mehrtägi-
ge Ausflug am Programm. 05:00 Uhr am 
Donnerstag den 28. war Ecker Geralds 
Bus bereits abfahrbereit mit vorfreudi-
gen Stöblern und -innen beladen.

Am ersten Tag ging es ins 720 km ent-
fernte Trier und freitags weiter nach 
Cochem. Umrahmt mit Stadtführungen 
und einer Schifffahrt nach Beilstein, 
kam neben Kultur, die Kulinarik auch 
nicht zu kurz.
Weinverkostung in steilen Weinbergen 
und Unterbringung in ausgezeichneten 
Hotels inklusive.
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Samstag stand Bernkastl-Kues, Mosel-
stadt und Koblenz am Rhein am Pro-
gramm. Die Seilbahnfahrt zur Festung 
Ehrenbreitstein versteht sich hier von 
selbst.

Vor der Heimreise am Sonntag, ging es 
noch rauf  auf  die „Loreley“ und nach 
Rüdesheim zu einer Einkehr in die 
Drosselgasse.

Seniorenbund

Bezirksknitteln in Sipbachzell
Am 11. Juni nahmen zwei Moarschaf-
ten am Bezirksknitteln in Sipbachzell 
teil. Unter den 20 Moarschaften erreich-
ten dabei die Damenmoarschaft den 5. 
Platz (2. Platz in der Damenwertung) 
und die Herrenmoarschaft den 8. Platz. 
Herzliche Gratulation an unsere Knitt-
lerInnen, Danke an Franz Neuböck fürs 
Trainieren und dabei Sein.

Bezirkswandertag in Steinerkirchen
Der Seniorenbund und Pensionistenver-
band Steinerkirchen organisierten am 
12. Juni gemeinsam den Bezirkswander-
tag an dem wir mit 27 Mitgliedern teil-
nahmen. Es wurden 3 Wanderstrecken 
mit 4, 6 bzw. 9 km vorbereitet. 

Unsere Wanderer gingen die Mittlere 
bzw. große Runde über Wald und Wie-
senwege, vorbei am „Mittelpunkt von 
Steinerkirchen“ zur Labstelle „Hoch-
leiten-Stadl“. Der Rückweg führte über 
Eckhartsberg bzw. den Federbühel. 
Nach der Wanderung konnten wir uns 
im Festzelt stärken.

Radausfahrt nach Pucking
Am 18. Juni führten wir eine Radausfahrt 
nach Pucking durch, an der 11 Mitglieder 
teilgenommen haben. Start war der Rai-
ka Parkplatz in Steinhaus. Die Route 
führte über Leombach nach Klobig – 
Huab – Allhaming - St. Leonhart nach 
Pucking, wo wir im Gasthaus Mayr nach 
ca. 30 km zu Mittag einkehrten. 
Zurück führte der Route über den 
Radweg R12 der Traun entlang nach 
Schleißheim über die neue Römerbrü-
cke nach Wels über den Angerlehner-
steg nach Schauersberg und Steinhaus. 
Danke Anni Wiener fürs organisieren 
der schönen Radausfahrt mit einer Ste-
cke von 49 km und Fahrzeit von 2,5 Std.
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Bezirkswandertag in Wartberg
Am 20. Juni veranstalte der Senioren-
bund Wartberg den Bezirkswandertag, 
an dem wir mit 20 Mitgliedern teilge-
nommen haben. Es wurden 2 Strecken 
mit 6 und 10 km vorbereitet. 
Start war bei der Kräuterapotheke in 
Wartberg. Der Weg ging entlang der 
Krems zum Rückhaltebecken. Bürger-
meister ÖkR Franz Karlhuber (Bruder 
von unserem Hans) erklärte uns am 
Damm die Hintergründe zur Entste-
hung des größten Österreichischen 
Rückhaltebeckens, welches 2024 feier-
lich eröffnet wurde. Weiter ging der Weg 
bis zur „Labstelle“ in Strienzing, wo sich 
der Weg teilte. 
Die 10 km Strecke führte an 
der Hubertuskapelle vorbei mit 
wunderschönem Ausblick zurück nach 
Wartberg. 

Abschluss nach der Wanderung war 
im Festzelt am Sportplatz, wo am 
Wochenende das Bezirksmusikfest 
stattfand. Bei der Wertung der 
Ortgruppen erreichten wir dabei den 1. 
Platz für „auswärtige“ Ortsgruppen.

Ausflug zum Königssee
Bei Kaiserwetter ging unsere Reise ins 
schöne Berchtesgaden Land. Als erstes 
besuchten wir die älteste Enzian Bren-
nerei Deutschlands „Grassl“ mit einer 
kleinen Verkostung. Weiterfahrt zum 
Königssee, wo wir mit dem Schiff  nach 
St. Bartholomä fuhren. Dabei konnten 
wir am Schiff  das Echoblasen erleben.

Im ehemaligen Jagdschloss des bay-
erischen Königshauses gabs dann im 
schattigen Gastgarten das Mittagessen. 
Anschließend nutzten wird die freie Zeit 
für einen Spaziergang (Rundwanderweg 
2 km) und den Besuch der berühmten 
Wallfahrtskirche St. Bartholomä.

Nach der Rückfahrt mit dem Schiff  ge-
nossen wir die Fahrt über die Rossfeld 
Panoramastraße mit wunderschönen 
Ausblicken über Bad Dürnberg, Hallein, 
Kuchl, Berchtesgarden. Abschluss war 
im Gasthaus Gschirnwirt in Eugendorf. 
Ein wunderschöner Ausflug mit vielen 
schönen Aussichten und Eindrücken.

Silbernes Ehrenzeichen 
Am 1. Juli wurde Maria Wimmer in Linz 
im Bildungshaus St. Magdalena im Rah-
men der Ehrungsfeier des OÖ Senio-
renbundes das Silberne Ehrenzeichen 
überreicht. Wir gratulieren dazu recht 
herzlich.

Maria Wimmer hat das Ehrenamt in 
vielen öffentlichen Tätigkeiten hochge-
halten. 
Im Seniorenbund war sie immer da, 
wenn „Not an der Frau“ war bzw. wenn 
wer zum Helfen benötigt wurde.  So z.B. 
beim Seniorenkaffee am Anbetungstag 
oder beim Grillfest im Pfarrstadl hat 
sie immer für ausreichend Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Ebenso war sie in Ih-
rer aktiven Zeit als „Geschirrarchiva-
rin“ zuständig und hat darauf  geschaut, 
dass immer ausreichend Teller, Besteck,    

Gläser, etc. für die Veranstaltungen vor-
handen waren. Sie war mit dabei, wie in 
Steinhaus der „Tanz aber der Lebens-
mitte“ ins Leben gerufen wurde, wo sie 
noch immer aktiv mitmacht. 
Ihr Hauptmotiv bei Ihren vielen ehren-
amtlichen Tätigkeit war es die Gemein-
schaft im Verein zu stärken und für den 
Zusammenhalt der Gemeinschaft zu 
sorgen. Freude und Spaß bei der Arbeit 
durften dabei nicht fehlen.
Maria war schon vor dem Seniorenbund 
10 Jahre bei den Bäuerinnen und 10 Jah-
re bei den Goldhauben aktiv dabei, wo 
sie ebenfalls viele Stunden ehrenamtlich 
hineingesteckt hatte. Ebenso war sie 
für die Pfarre Thalheim ehrenamtlich 
dabei und hat z.B. bei der Wallfahrtskir-
chen Schauersberg 10 Jahre den Rasen 
gemäht, den Christbaum geschmückt, 
uvm. Maria hat sich immer für das Eh-
renamt eingesetzt, wofür wir an dieser 
Stelle sehr herzlich Danke sagen.
Sprengelbetreuerin 2010 - 13. März 2024
Finanzreferent-Stv.:  2010 – 2014
Jungseniorenvertreterin: 2014 – 2022

Grillfest
Bereits zum elften Mal luden wir am 3. 
Juli zum Grillfest in den Pfarrstadl ein, 
zu dem trotz des heißen Wetters 65 Mit-
glieder gekommen waren. Ein Danke 
gilt dem Pfarrgemeinderat für die Be-
reitstellung des Pfarrstadls. Bevor mit 
dem kulinarischen Teil begonnen wur-
de, trafen sich sechs SeniorInnen mit 
Franz Rumpl bereits um 10:00 Uhr zu 
einer kleinen Wanderung am Aiterbach. 
Zu Mittag gab es Koteletts und Grill-
würstl vom Grillmeister Franz Neuböck 
und Fritz Spatt mit verschiedenen Sala-
ten sowie im Anschluss schmackhaften 
Kuchen und Kaffee zubereitet vom 
Vorstandsteam.

Als Ehrengäster waren Seniorenbund 
Bezirksobmann Franz Traunmüller, 
ÖVP Obmann GV Martin Ziegelbäck, 

Vereine
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Pater Arno und Ernestine Winetzham-
mer sowie Jürgen Buchroithner unserer 
Einladung gefolgt. 

Bei unterhaltsamen Gesprächen war der 
Nachmittag schnell vorbei. Danke an 
Vroni Karlhuber und dem Vorstands-
team für die perfekte Organisation des 
Grillfestes.

Radausfahrt nach Schleißheim
Am 18. Juli am Nachmittag führten 
wir eine Radausfahrt nach Schleißheim 
durch, an der 13 Mitglieder teilgenom-
men haben. Start war der Raikaparkplatz 
in Steinhaus. Die Route führte über 
Unterhart, Rappersdorf, Giering nach 
Leombach. Weiter vorbei am Golfklub 
Wels nach Schleißheim, wo wir im Gast-
haus Binder im Holz zu einer Jause ein-
kehrten. Zurück führte die Route über 
die neue Römerbrücke den Radweg R12 
der Traun entlang nach Wels. Weiter 
über den Angerlehnersteg nach Schau-
ersberg und zurück nach Steinhaus. 

Danke an Maria Langeder fürs Organi-
sieren der schönen Radausfahrt mit ei-
ner Stecke von 32 km und Fahrzeit von 
ca. 2 Std.

Operette „Im weißen Rössl“ 
Am 27. Juli besuchten wir mit 35 Mit-
gliedern die Operette „Im weißen Rössl“ 
im Stadttheater in Bad Hall. 

Mit viel Humor und Charme und mit 
großartigen Melodien präsentierte das 
Ensemble und Orchester im Stadtthe-
ater Bad Hall die unterhaltsame Ope-
rette. Seit der Berliner Uraufführung 
(1930) begeistern die Verwicklungen, 
Missverständnisse und Liebeswirrnisse 
rund um die Rösslwirtin „Josepha“ und 
ihrem Oberkellner „Leopold“ das Pu-
blikum aller Altersschichten. Nach der 
Vorstellung gings wieder zurück nach 
Steinhaus, wo wir einen gemeinsamen 
Abschluss mit Jause im „S`Gwölb“ bei 
Familie Muggenhuber vorbereitet hat-
ten. 

Die Teilnehmerinnen verbrachten, nach 
einer wundervollen Aufführung noch 
einen gemütlichen Ausklang unseres 
kulturellen Sonntags. Danke an Andrea, 
Maria und Theresia für die Bewirtung 
im S`Gwölb und danke an Elisabeth 
und Franz Muggenhuber für die zur 
Verfügungstellung des Partyraums.

Stöbler Duo Turnier
Die Stoahauser Stöbler organisierten 
am 23. August ihr Duo Stöbler Turnier. 
Der Seniorenbund war mit zwei Moar-
schaften dabei und erreichte dabei den 
9. Platz und 14. Platz. 

Radausfahrt Vorchdorf
Am 27. August organisierten wir eine 
Radausfahrt nach Vorchdorf, an der 11 
Mitglieder teilgenommen haben. 

Start war der Raika Parkplatz in Stein-
haus. Die Route führte über Gold, dem 
Aiterbachtal entlang nach Eberstalzell 
weiter nach Spieldorf  Richtung Ittens-
ham Richtung Vorchdorf  wo wir Ein-
kehr im Gasthaus Wirt in der Edt hiel-
ten. 

Zurück fuhren wir über Ittensham, 
Kriegsham nach Steinerkirchen weiter 
über Fischlham zurück nach Steinhaus.
Danke an Anni Wiener fürs Organisie-
ren der schönen Radausfahrt mit einer 
Stecke von ca. 40,2 km und einer Fahr-
zeit von ca. 2 Stunden.

Bundestennistage in Freistadt
Bei den Bundestennistagen bzw. Senio-
renbund Sommerspiele von 25. August 
bis 27. August in Freistadt erreichten 
Angelika Humer mit Ernestine Grunder 
(Seniorenbund Eberstalzell) im Damen 
Doppel (Altersgruppe 138 Jahre) den 3. 
Platz. Herzlichen Glückwunsch

Gratulation zur Rubinhochzeit
Gertrud und Konrad Zwidl sowie Helga 
und Walter Fuchs

Gratulation zur Platin Hochzeit
Barbara und Alois Huemer 

Gratulation zum 85. Geburtstag
Hildegard Krug feierte kürzlich ihren 
85. Geburtstag. 

Der Seniorenbund Steinhaus gratuliert 
allen recht herzlich und wünscht alles 
Gute und viel Gesundheit.

Vereine
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Theatergruppe 

Martinimarkt im Theaterstadl 
Der traditionelle Martinimarkt der The-
atergruppe Steinhaus findet heuer am 8. 
und 9. November ab 13:00 Uhr im The-
aterstadel statt. 

Bereits jetzt an Weihnachten denken. 
Bei uns finden Sie liebevoll handgefer-
tigte Produkte: Gestricktes, modisch 
Genähtes, wunderschöne Holzarbeiten, 
Zirbenflocken und -kissen sowie Ge-
schenke aus Zirbenholz werden angebo-
ten. Weiters gibt es Drechslerarbeiten, 
Honig, Liköre und die ersten Kekserl 
sowie Heißgetränke im gemütlichen 
Ambiente des Theaterstadels.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
von Klein und Groß gesorgt.

Die Kindertheatergruppe probt bereits 
fleißig für Ihre Auftritte. 
Die Aufführungen sind am Samstag und 
Sonntag jeweils um 13:30, 14:30, 15:30 
und 16:30 Uhr. Wir freuen uns auf  eu-
ren Besuch!

Jägerschaft

Es gibt nach wie vor hochwertiges Reh-
fleisch zu kaufen und ab Ende Okto-
ber / Anfang November beginnt die 
Herbstjagdsaison und Niederwild (Ha-
sen, Fasane, Wildenten) im Ganzen oder 
abgebalgt/gerupft und ausgenommen 
sind bei der Jägerschaft erhältlich (Infos 
und Bestellungen: Jagdleiter Gerhard 
Tikal 0676 9052500 oder Gasthaus Hu-
dern 27504). 

________________________

Für den Inhalt der Berichte in den Kategorien 
„Kinder/Jugend“ und „Vereine“ sind die je-
weiligen Funktionäre bzw. Vereine selbst ver-
antwortlich. 

Sämtliche Fotos zu den Berichten wurden uns 
für die Veröffentlichung in der Gemeindezei-
tung zur Verfügung gestellt.

Gelungene Eröffnung

Seit kurzem können wir uns in Steinhaus 
wieder über einen Nahversorger freuen! 
Die Bäckerei Schmidler aus Eberstalzell 
eröffnete am 1. September eine klei-
ne Filiale mit einigen Sitzplätzen samt 
Gastgarten zum Verweilen.
Nach aufwendigen Umbauarbeiten war 
Bgm. Harald Piritsch einer der ersten 
Kunden und Gratulanten.

von links: Bgm. Harald Piritsch, Tischlermeister 
Oliver Thanner, Michaela Stephan-Schmidler und 
Bäckermeister Johannes Schmidler

Information der Radmo-
dellregion 

Gemeinde bedankte sich bei Rad-
fahrenden
Im Rahmen der Europäischen Mobi-
litätswoche hieß es auch heuer wieder 
in der Radmodellregion Wels Umland: 
„Vielen Dank, dass du Rad fährst!“ 

Vereine/Allgemeines

Knapp 3.000 Radlerinnen und Radler 
wurden mit einem gut gefüllten Danke-
Sackerl überrascht – so viele wie noch 
nie in den sechs Jahren dieser Aktion.
Auch Steinhaus war mit dabei und ver-
teilte am 16. September beim Dorfplatz 
die kleine Wertschätzung an vorbeikom-
mende Radfahrende. 

Die Sackerl waren gefüllt mit einem 
frischen Weckerl, einem Bio-Apfel und 
einem Bio-Müsliriegel. www.radmodell-
region.at

Information des Bezirks-
abfallverbandes (BAV) 
Wels-Land 

Annahmekriterien in den ASZ ober-
österreichweit vereinheitlicht!
Die Altstoffsammelzentren stellen eine 
bedeutende Entsorgungsmöglichkeit für 
die Bürger:innen Oberösterreichs dar, in 
denen nahezu alle Altstoffe und Abfälle 
kostenlos abgegeben werden können. 
Nur einzelne Abfallfraktionen werden 
dabei im ASZ extra verrechnet, so zum 
Beispiel Altreifen oder Bauschutt, bei 
denen die Entsorgung aufwendig oder 
der Anfall eher unregelmäßig ist.

In der Vergangenheit führte es manch-
mal zu Unverständnis, warum unter-
schiedliche Preise oder Freimengen in 
den einzelnen Bezirken angewandt wur-
den. Daher wurden nun die Annahme-
kriterien und Preise oberösterreichweit 
weitestgehend vereinheitlicht und gelten 
ab 1.September 2025. 
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Das System soll dadurch vereinfacht 
und transparenter gestaltet werden.

Foto: BAV Wels Land

Für alle Altstoffsammelzentren im Be-
zirk Wels-Land ist die aktuelle Preislis-
te unter https://www.umweltprofis.at/
wels_land/service_und_infos/fuer_bu-
ergerinnen.html abrufbar.

Fragen zu den neuen Preisen, zur Ab-
fallentsorgung und -vermeidung beant-
worten die Abfallberater:innen des Be-
zirks Wels-Land unter der Nummer des 
Misttelefons: 07242/ 54060 oder unter 
wels-land@umweltprofis.at

Gesunde Gemeinde

Unser Arbeitskreis sucht Mitarbeiter
Gesundheitsthemen liegen Ihnen am 
Herzen? Sie möchten sich beim Organi-
sieren von Veranstaltungen, Vorträgen, 
Workshops,… einbringen? Sie haben 
Ideen, was die Gesundheitsförderung in 
der Gemeinde noch verbessern könnte?

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit 
im Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
Steinhaus haben, würden wir uns sehr 
freuen, wenn sie uns kontaktieren.

Kontaktdaten:  
Marktgemeinde Steinhaus
Heidi Hofinger, 07242/27455-16 

Gesundheitstipp der  Ge-
sunden Gemeinde

Wandern – gesund und seit Jahren 
im Trend
Nicht nur auf  körperlicher Ebene (Trai-
ning des Herzkreislaufsystems, Verbes-
serung des Stoffwechsels, Stärkung des 

Immunsystems sowie des Bewegungs-
apparats) sondern auch auf  psychischer 
Ebene ist das Wandern eine Freizeitakti-
vität mit vielen positiven Effekten.

Beim Wandern werden körpereigene 
Glückshormone wie Dopamin und Se-
rotonin gebildet, die die Stimmungslage 
heben. Ebenso wird durch Bewegung 
das im Körper vorhandene Stresshor-
mon Kortisol reduziert. Die entschleu-
nigende und ausgleichende Wirkung ist 
somit ein probates Mittel zum Abbau 
von Stress.

Die Sportart erfreut sich auch bei Jün-
geren immer größerer Beliebtheit. Der 
Wunsch auszubrechen, Kraft zu tanken, 
die Schönheit und Vielfalt der Natur zu 
spüren, draußen zu sein und der Hektik 
des Alltags zu entfliehen, hat mittler-
weile einen regelrechten Wander-Boom 
ausgelöst. Grund dafür dürften auch die 
sozialen Medien sein. Wer präsentiert 
sich nicht gerne in den neuesten Sport-
klamotten vor atemberaubender Berg-
kulisse?

Damit das Wandern auch Spaß macht, 
sollte man sich mit speziellen Kräfti-
gungs-, Mobilisations-, und Koordina-
tionsübungen vorbereiten. Ebenfalls 
sollte auf  eine geeignete Kleidung und 
ein optimales, nicht zu altes Schuhwerk 
geachtet werden.

Vorbereitung auf  das Wandern
•	 Machen sie regelmäßig Kniebeugen 

zur Stärkung Ihrer Oberschenkelmus-
kulatur.

•	 Berühren Sie mit dem rechten Ellbo-
gen vor dem Oberkörper das linke 
Knie und wiederholen Sie dies mit 
dem rechten Knie. Dies trägt zur Stär-
kung des Rumpfes bei.

•	 Drücken Sie sich in den Zehenstand 
hoch, um die Wadenmuskulatur zu 
stärken.

•	 Kräftigen Sie den Oberkörper durch 
Liegestütze gegen die Wand oder am 
Boden.

•	 Durch Schwimmbewegungen in 
Bauchlage kräftigen Sie die Rücken-
muskulatur.

•	 Gehen/balancieren Sie auf  einer 
schmalen Linie vorwärts bzw. rück-
wärts.

•	 Verweilen Sie mit offenen oder ge-
schlossenen Augen auf  einem Bein.

•	 Ziehen Sie im Einbeinstand die Ferse 
des anderen Fußes zum Gesäß, um die 
Oberschenkelmuskulatur zu dehnen.

•	 Verlagern Sie in Schrittstellung das 
Gewicht auf  das vordere Bein und 
beugen sie das Knie. Dabei das hin-
tere Bein gestreckt und die Ferse am 
Boden lassen – so dehnt man die Un-
terschenkelmuskulatur.

Hofladen Familie Schierl

Verkaufsstart
Der Hofladen der Familie Schierl hat ab 
Freitag, 2. Oktober wieder bis Ostern 
geöffnet. Erhältlich sind viele Alpaka-
produkte, Deko, Schnaps, Apfelsaft und 
Lebensmittel der umliegenden Bauern.

Öffnungszeiten:
immer Freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 17:00 Uhr (oder nach tele-
fonischer Vereinbarung  0664/4180440)

Kontaktdaten:
Familie Schierl
Kammerbergstraße 5, 4641 Steinhaus

Rotes Kreuz Sattledt

Jugendrotkreuz Landesjugendlager
Von 19 - 22. Juni 2025 fand in St. Geor-
gen im Attergau das Landesjugendlager 
des Jugendrotkreuzes statt. An diesem 
Wochenende übernachteten über 600 
Kinder und Jugendliche in Zelten. Im 
Vordergrund standen Spiel und Spaß. Es 
wurden Gemeinschaftsspiele gespielt, 
gebastelt, geturnt und gelacht. Den 
heißen Samstagnachmittag verbrachten 
wir im Attersee. Weiters stand der Ers-
te Hilfe Landesbewerb am Programm. 
Hier zeigte unsere Bewerbsgruppe mit 
Gruppenkommandantin Verena Maurer 
ihr Können in Erster Hilfe. Dieses wur-
de mit dem Leistungsabzeichen in Gold 
belohnt. Wir sind stolz auf  unsere Be-
werbsgruppe.
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Steinhauser GemeindenachrichtenAnkündigungen

BRUNCH
& TALK
MIT OMEGA-3 IN DEN TAG!

SA 22.11.25 | 9 UHR | VS STEINHAUS

Erfahre Spannendes über Omega-3 & genieße ein herrliches Frühstück!

Anmeldung bitte bis 21.11.25 an 
wir.frauen-steinhaus@hotmail.com oder

Martina Wiener +43 699 12709907

Sabine Ries
Meisterfloristin 
& Omega3 Botschafterin
aus Sipbachzell



 f 

Feuerlöscher 
Überprüfung 

Die Feuerwehr Steinhaus lädt  

in Zusammenarbeit mit der 

Fachfirma Terza Schulnig zur 

Feuerlöscher sind alle zwei Jahre 
zu überprüfen 

 

Ersichtlich auf der aufgeklebten Plakette 

 

www.feuerwehr-steinhaus.at 

Wann: Freitag, 17.Oktober 2025 

   Von 14.00 – 17.30 Uhr 

Wo:  Feuerwehrhaus Steinhaus 
     Hauptstraße 27, 4641 Steinhaus 

 

28.09.2025 
                       

TAG DER OFFENEN TÜR 
Schiesssport zum anfassen 
Ihr habt an diesem Tag die Möglichkeit den Schützen bei 
spannende Vorträgen zuzuhören, selbst einmal auf die 
Zielscheibe zu schiessen und all die Winkel unseres 
Schützenheimes zu erkunden. Probiert einmal aus wie sich eine 
Schiessjacke/Schiesshose anfühlt.                                                 
Für Erwachsene aber genauso auch für Kinder ab 8 Jahren. 

 

Von 10:30 – 14:00 
(Erntedankfest) 

____ 

Eine tolle Gelegenheit 
den Schiesssport 

hautnah kennen zu 
lernen 

____ 

Topmoderen 
Schiessanlage und 

Ausrüstung 
____ 

Ausprobieren von 
Luftgewehr oder 

Luftpistole 
____ 

Zielscheibe zum mit 
nach Hause nehmen 

 

SCHÜTZENVEREIN 
STEINHAUS 

Kirchenplatz 1 
4641 Steinhaus 
0676/4786969 

 

 

 

 

B L U M E N V E R K A U F
Z U A L L E R H E I L I G E N

in Steinhaus beim Friedhof

Montag, 27.10.2025		  8-12 Uhr

Dienstag, 28.10.2025		 8-12 Uhr		
	
Mittwoch, 29.10.2025	 8-12 Uhr

Donnerstag, 30.10.2025	 8-16 Uhr

Freitag, 31.10.2025		  8-16 Uhr

Telefonische Bestellungen bis 29. Oktober 2025 
möglich!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Brigitte`s Blumenland
 4652 Steinerkirchen/Traun 

Tel.Nr. 07241/2531



M 1 M 1 S 1 M 1
D 2 D 2 S 2 D 2
M 3 F 3 M 3 M 3
D 4 S 4 D 4 D 4
F 5 S 5 M 5 F 5
S 6 M 6 D 6 S 6
S 7 D 7 F 7 S 7
M 8 M 8 S 8 M 8
D 9 D 9 S 9 D 9
M 10 F 10 M 10 M 10
D 11 S 11 D 11 D 11
F 12 S 12 M 12 F 12
S 13 M 13 D 13 S 13
S 14 D 14 F 14 S 14
M 15 M 15 S 15 M 15
D 16 D 16 S 16 D 16
M 17 F 17 M 17 M 17
D 18 S 18 D 18 D 18
F 19 S 19 M 19 F 19
S 20 M 20 D 20 S 20
S 21 D 21 F 21 S 21
M 22 M 22 S 22 M 22
D 23 D 23 Gelber Sack T1 Biotonne S 23 D 23
M 24 F 24 M 24 M 24
D 25 Gelber Sack T1 Biotonne S 25 D 25 D 25
F 26 S 26 M 26 F 26
S 27 M 27 D 27 S 27
S 28 D 28 F 28 S 28
M 29 M 29 S 29 M 29
D 30 D 30 S 30 D 30

F 31 M 31

Marktgemeinde Steinhaus - Gemeindeplatz 2 - 4641 Steinhaus
Tel.: 07242/27455 ▪ Fax 07242/27455-20 ▪ gemeinde@steinhaus.ooe.gv.at ▪ www.gem-steinhaus.at

Abfallkalender 3/2025
Änderungen werden rechtzeitig bekanntgegeben!

Kindergartenstraße
Kirchenplatz

Gruberstraße
Hohestraße
Kammerbergstraße
Kremsmüllerstraße

Reifmühlstraße

Antoniusstraße

Bahnstraße

Hubingerstraße

Brucknerstraße
Buchhofstraße

Margeritenweg
Mühlengasse
Oberschauersbergstraße
PfennigmayrstraßeEiselsbergstraße

Eschenstraße
Feldstraße

November
Altpapier

Bachstraße

Oktober

T1 Biotonne
T2 Biotonne

September

Fischerstraße
Friedhofgasse
Gemeindeplatz

Tag 1 (T1)

T2 Biotonne

Nationalfeiertag

Bussardstraße

Restmüll

T2 Biotonne

Maiglöckchenweg
Malvenweg

T1 Biotonne
T2 Biotonne

Haidstraße
Hangstraße
Hauptstraße
Hellingstraße

T1 Biotonne
T2 Biotonne

T2 Biotonne

Allerheiligen

Gelber Sack

T2 Biotonne

Altpapier

T1 Biotonne

Restmüll

Altpapier T1 Biotonne

T1 Biotonne
T2 Biotonne

Dezember

Mariä Empfängnis

T1 Biotonne

Restmüll

Gelber Sack

Magnolienweg

T1 Biotonne
Weihnachten
Stefanietag
T2 Biotonne

T2 Biotonne

Schlossstraße
Schmiedgasse
Seestraße
Sportplatzstraße
Tannenstraße
Teichstraße

Weismannstraße
Wiesenstraße

Wimmstraße
Winkelstraße
Wohnparkstraße

Unterhartstraße Nr. 12+14

Unterhartstraße
Traunuferstraße (südl. Autobahn)

Viessmannstraße

Quellenstraße
Rabenbergstraße

Waldstraße

Schlossstraße
Schörgendorfstraße
Sonnenstraße
Stauderstraße
Taxlbergstraße
Traunleiten

Pointstraße
Traunuferstraße (nördl. Autobahn)

Dambachstraße
Dorfstraße
Eberstalzeller Straße
Engerbergstraße
Fischlhamer Straße
Flurstraße

Reitingerstraße

Tag 2 (T2)
Gebietseinteilung Biotonne

Magazinstraße
Mairstraße
Mülleralmweg
Nikolausstraße
Oberhartstraße

T2 Biotonne
T1 Biotonne

T2 Biotonne
T1 Biotonne

T1 Biotonne

T2 Biotonne

Restmüll


